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Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Niederschrift

Sitzung der Bürgerschaft

Sitzungstermin: Mittwoch, 03.03.2021

Beginn: 16:05 Uhr

Ende: 22:10 Uhr

Sitzungsort: Saal 1, StadtHalleRostock, Südring 90, 18059 Rostock

Anwesend

Vorsitz
Regine Lück DIE LINKE.PARTEI

reguläre Mitglieder
Dr. Harald Terpe BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN
1. Stellv. der 
Präsidentin

Berthold Friedrich Majerus CDU/UFR 2. Stellv. der 
Präsidentin

Eric Adelsberger DIE LINKE.PARTEI
Christian Albrecht DIE LINKE.PARTEI
Andreas Engelmann DIE LINKE.PARTEI
Thomas Koepcke DIE LINKE.PARTEI
Lisa Kranig DIE LINKE.PARTEI
Eva-Maria Kröger DIE LINKE.PARTEI - Fraktionsvors.
Robert Kröger DIE LINKE.PARTEI
Jutta Reinders DIE LINKE.PARTEI
Kristin Schröder DIE LINKE.PARTEI
Nurgül Senli DIE LINKE.PARTEI
Rainer Bauer CDU/UFR
Jana Blaschka CDU/UFR
Chris Günther CDU/UFR
Mathias Krack CDU/UFR
Daniel Peters CDU/UFR - Fraktionsvors.
Dr. med. Heinrich Prophet CDU/UFR
Franziska Raeuber CDU/UFR
Dr. Helmut Schmidt CDU/UFR
Patrick Tempel CDU/UFR
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Uwe Flachsmeyer BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

- Fraktionsvors.

Sören Grümmer BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

bis TOP 10.2

Dr. Johannes Kalbe BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Andrea Krönert BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

ab TOP 9.3

Sabine Krüger BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Claudia Schulz BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Andreas Tesche BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Dr. Felix Winter BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Anke Knitter SPD
Anne Mucha SPD
Ralf Mucha SPD
Dr. Stefan Posselt SPD
Christian Reinke SPD
Erhard Sauter SPD
Thoralf Sens SPD
Dr. Steffen Wandschneider-Kastell SPD - Fraktionsvors.
Dr. Sybille Bachmann Rostocker Bund - Fraktionsvors.
Jürgen Dudek Rostocker Bund
Marc Hannemann Rostocker Bund
Jobst Mehlan Rostocker Bund
Peter Massel Rostocker Bund
Iris Drenkhahn AfD (fraktionslos)
Stefan Treichel AfD (fraktionslos)
Christoph Eisfeld FDP (fraktionslos)
Julia Kristin Pittasch FDP (fraktionslos)
Anette Niemeyer AUFBRUCH 09 

(fraktionslos)

Abwesend

reguläre Mitglieder
Dr. Wolfgang Nitzsche DIE LINKE.PARTEI entschuldigt
May-Britt Krüger CDU/UFR entschuldigt
Stephan Porst BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN
entschuldigt

Thomas Koch AfD (fraktionslos) entschuldigt
René Eichhorn Freie Wähler 

(fraktionslos)
entschuldigt
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Gäste:

Verwaltung

Claus Ruhe Madsen Oberbürgermeister
Chris Müller-von Wrycz Rekowski Senator für Finanzen, Digitalisierung und Ordnung
Steffen Bockhahn Senator für Jugend, Soziales, Gesundheit und Schule
Holger Matthäus Senator für Infrastruktur, Umwelt und Bau

Dr. Martin Koschkar Büro des Oberbürgermeisters
Ulrich Kunze Büro des Oberbürgermeisters
Wenke Brüdgam Büro des Oberbürgermeisters
Denise Kraetsch Büro der Präsidentin der Bürgerschaft
Karin Helke Hauptamt
Dr. Dirk Zierau Hauptamt
Andre Beutel Zentrale Steuerung
Johann Edelmann Brandschutz- und Rettungsamt
Elke Watzema Schulverwaltungsamt
Lars Brandes Amt für Sport, Vereine und Ehrenamt
Dr. Michaela Selling Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen
Ralph Müller Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft
Stefan Krause Amt für Mobilität
Marcel Kempert Büro des Oberbürgermeisters – Fachbereich 

Sitzungsdienst
Ines Wittfoth Büro des Oberbürgermeisters – Fachbereich 

Sitzungsdienst
Roswitha Wolter Büro des Oberbürgermeisters – Fachbereich 

Sitzungsdienst (Schriftführung)
Steffen Ganzlin Hauptamt – technische Betreuung

Fraktionsgeschäftsstellen

Susan Hartung DIE LINKE.PARTEI
Franziska Ohland CDU/UFR
Ulrich Söffker BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Hannah Schartmann BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Monika Horn SPD
Dr. Martin Redlich SPD
Roger Schmidt Rostocker Bund
Antje Hagemann Rostocker Bund

Gäste:

Stefan Wiedmer Verkehrsverbund Warnow GmbH 
Jens Immig Gesamtpersonalrat
Ulf Jordan Personalrat Stadtverwaltung
Vertreter der Medien
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit

 
2 Änderung der Tagesordnung

 
3 Einwohnerfragestunde

- entfällt -

 
4 Aktuelle Stunde

- entfällt -
 

5 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.01.2021

 
6 Mitteilungen der Präsidentin

 
7 Wahlen und Bestellungen

 
(Nach)Wahlen
 

7.1 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat 
Brinckmansdorf

 

2020/BV/0791
vertagt

7.2 Wahl von drei Vertretern und Stellvertretern der Hanse- 
und Universitätsstadt Rostock für die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

 

2020/BV/0852
vertagt

7.3 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Stadtmitte

 

2020/BV/1242
vertagt

7.4 Nachwahl eines Ortsbeiratsmitgliedes in den Ortsbeirat 
Dierkow-Ost, Dierkow-West

 

2020/BV/1385
vertagt

7.5 Nachwahl eines Ortsbeiratsmitgliedes in den Ortsbeirat 
Dierkow-Neu
 

2020/BV/1396
vertagt
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7.6 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Groß Klein
 

2020/BV/1645
geändert beschlossen

7.6.1 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Groß Klein

 

2020/BV/1645-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.7 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Evershagen
 

2020/BV/1796
geändert beschlossen

7.7.1 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Evershagen

 

2020/BV/1796-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.8 Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
 

2021/BV/1836
geändert beschlossen

7.8.1 Zählgemeinschaft Julia Kristin Pittasch (FDP), 
Christoph Eisfeld (FDP),
Anette Niemeyer (AUFBRUCH 09)
Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

 

2021/BV/1836-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.9 Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde, Seebad Diedrichshagen
 

2021/BV/1845
geändert beschlossen

7.9.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde, Seebad Diedrichshagen

 

2021/BV/1845-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.10 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat 
Gartenstadt/Stadtweide
 

2021/BV/1954
geändert beschlossen

7.10.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat 
Gartenstadt/Stadtweide

 

2021/BV/1954-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.11 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss
 

2021/AN/1973
geändert beschlossen

7.11.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss

 

2021/AN/1973-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen
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7.12 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss
 

2021/AN/1975
ungeändert beschlossen

7.12.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss

 

2021/AN/1975-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.13 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Klinikausschuss
 

2021/AN/1976
geändert beschlossen

7.13.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Klinikausschuss

 

2021/AN/1976-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.14 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den 
Rechnungsprüfungsausschuss
 

2021/AN/1977
geändert beschlossen

7.14.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den 
Rechnungsprüfungsausschuss

 

2021/AN/1977-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.15 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Migration
 

2021/AN/1979
geändert beschlossen

7.15.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Migration

 

2021/AN/1979-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.16 Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
Verbandsversammlung des Warnow- Wasser- und 
Abwasserverbandes
 

2021/BV/1985
geändert beschlossen

7.16.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
Verbandsversammlung des Warnow- Wasser- und 
Abwasserverbandes

 

2021/BV/1985-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen



Sitzung der Bürgerschaft für 03.03.2021 Ausdruck vom: 3/25/2021
Seite: 7/70

7.17 Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
 

2021/BV/1986
geändert beschlossen

7.17.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

 

2021/BV/1986-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.18 Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes 
für die OstseeSparkasse Rostock
 

2021/BV/1987
geändert beschlossen

7.18.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes 
für die OstseeSparkasse Rostock

 

2021/BV/1987-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.19 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)
Wahl von stellvertretenden Mitgliedern in die Ortsbeiräte

 

2021/AN/2012
ungeändert beschlossen

7.20 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Kröpeliner-
Tor-Vorstadt

 

2021/AN/2018
ungeändert beschlossen

7.21 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der 
SPD)
Wahl stellv. Ortsbeiratsmitglieder

 

2021/AN/2025
ungeändert beschlossen

7.22 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den 
Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung

 

2021/AN/2029
ungeändert beschlossen
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Bestellung
 

7.23 Bestellung eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für den Aufsichtsrat der 
Zoologischen Garten Rostock gGmbH
 

2021/BV/1998
geändert beschlossen

7.23.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Bestellung eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für den Aufsichtsrat der 
Zoologischen Garten Rostock gGmbH

 

2021/BV/1998-02 (ÄA)
ungeändert beschlossen

Rostocker Heimstiftung und Deutscher Städtetag
 

7.24 Entsendung einer Vertreterin/eines Vertreters der Hanse- 
und Universitätsstadt Rostock in den Vorstand der 
Rostocker Heimstiftung
 

2021/BV/1853
ungeändert beschlossen

7.25 Bestellung von zwei Vertreter*innen der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die 41. Hauptversammlung 
des Deutschen Städtetages

 

2021/BV/2021
vertagt

Abwahl/Abberufung
 

7.26 Anke Knitter (Vorsitzende des Ortsbeirates Toitenwinkel)
Abwahl eines Mitgliedes aus dem Ortsbeirat Toitenwinkel
durch die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

2021/DA/2037
ungeändert beschlossen

8 Anträge

 
8.1 Vorsitzende der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 

LINKE.PARTEI und CDU/UFR
Prüfauftrag Anbindung Stadthafen
 

2020/AN/1698
ungeändert beschlossen

8.1.1 Prüfauftrag Anbindung Stadthafen
 

2020/AN/1698-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

8.1.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Prüfauftrag Anbindung Stadthafen
 

2020/AN/1698-04 (ÄA)
abgelehnt

8.1.3 Andrea Krönert (für den Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung)
Prüfauftrag Anbindung Stadthafen
 

2020/AN/1698-05 (ÄA)
ungeändert beschlossen
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Vergabekriterien Ausschreibungen
 

8.2 Julia Kristin Pittasch (FDP), Christoph Eisfeld (FDP)
Verstärkter Einsatz von Recycling-Kunststoffen
 

2020/AN/1758
geändert beschlossen

8.2.1 Verstärkter Einsatz von Recycling-Kunststoffen
 

2020/AN/1758-02 (SN)
zur Kenntnis gegeben

8.2.2 Andrea Krönert (für den Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung) Verstärkter 
Einsatz von Recycling-Kunststoffen
 

2020/AN/1758-03 (ÄA)
ungeändert beschlossen

8.2.3 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der 
SPD)
Vestärkter Einsatz von Recycling-Kunststoffen

 

2020/AN/1758-04 (ÄA)
ungeändert beschlossen

8.3 Sabine Krüger (für den Liegenschafts- und 
Vergabeausschuss)
Überprüfung der Vergabekriterien bei zukünftigen 
Ausschreibungen
 

2021/AN/1861
ungeändert beschlossen

8.3.1 Überprüfung der Vergabekriterien bei zukünftigen 
Ausschreibungen

 

2021/AN/1861-03 (SN)
zur Kenntnis gegeben

8.4 Stephan Porst (für den Bau- und Planungsausschuss)
Priorisierung B-Plan-Bearbeitung in Schutow
 

2021/AN/1850
vertagt

8.4.1 Priorisierung B-Plan-Bearbeitung in Schutow

 

2021/AN/1850-01 (SN)
vertagt

Reinigungsleistungen an Schulen/Sportstätten und 
anderen städtischen Gebäuden
 

8.5 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Prüfauftrag zur Rekommunalisierung von 
Reinigungsleistungen in öffentlichen Gebäuden
 

2021/AN/1881
ungeändert beschlossen

8.5.1 Prüfauftrag zur Rekommunalisierung von 
Reinigungsleistungen in öffentlichen Gebäuden

 

2021/AN/1881-02 (SN)
zur Kenntnis gegeben

8.6 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Reinigungsleistungen an kommunalen Schulen
 

2021/AN/2027
ungeändert beschlossen

8.6.1 Reinigungsleistungen an kommunalen Schulen
 

2021/AN/2027-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben
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8.7 Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion
Teilnahme am Förderprogramm „Modellprojekte zur 
Stärkung des ÖPNV“
 

2021/AN/1909
ungeändert beschlossen

8.7.1 Teilnahme am Förderprogramm „Modellprojekte zur 
Stärkung des ÖPNV“

 

2021/AN/1909-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

8.8 Vorsitzende der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD
Aufbau eines überregionalen Angebotes zur Beratung 
transsexueller Menschen
 

2021/AN/1911
ungeändert beschlossen

8.8.1 Aufbau eines überregionalen Angebotes zur Beratung 
transsexueller Menschen

 

2021/AN/1911-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

9 Maßnahmen Coronapandemie

 
9.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN)
Zusätzliche Open-Air-Kulturangebote für 
Frühjahr/Sommer 2021
 

2021/AN/1931
ungeändert beschlossen

9.1.1 Zusätzliche Open-Air-Kulturangebote für 
Frühjahr/Sommer 2021

 

2021/AN/1931-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

9.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
ROSTOCK GUTSCHEIN entwickeln
 

2021/AN/1956
ungeändert beschlossen

9.2.1 ROSTOCK GUTSCHEIN entwickeln

 

2021/AN/1956-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

9.3 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Außengastronomie
 

2021/AN/1983
abgelehnt

9.3.1 Außengastronomie

 

2021/AN/1983-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

9.4 Bereitstellung von Deckungsmitteln in Höhe von 
1.292.000 EUR für notwendige Maßnahmen der 
SARS-CoV-2-Pandemie
 

2021/BV/1968
ungeändert beschlossen
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10 Essensversorgung Rostocker Schulen

 
10.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN)
Rahmenbedingungen für Schulessen verbessern
 

2020/AN/1193
vertagt

10.1.1 Rahmenbedingungen für Schulessen verbessern
 

2020/AN/1193-01 (SN)
vertagt

10.1.2 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)
Rahmenbedingungen für Schulessen verbessern

2020/AN/1193-02 (ÄA)
vertagt

10.2 Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und 
weiterer Umgang mit der Essensversorgung an den 
Rostocker Schulen
 

2021/BV/1902
ungeändert beschlossen

10.2.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und 
weiterer Umgang mit der Essensversorgung an den 
Rostocker Schulen
 

2021/BV/1902-01 (ÄA)
abgelehnt

10.2.2 Julia Kristin Pittasch (FDP), Christoph Eisfeld (FDP)
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498
 

2021/BV/1902-02 (ÄA)
abgelehnt

10.2.3 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der 
SPD)
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und 
weiterer Umgang mit der Essensversorgung an den 
Rostocker Schulen
 

2021/BV/1902-03 (ÄA)
abgelehnt

10.2.4 Daniel Peters (für die CDU/UFR Fraktion)
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und 
weiterer Umgang
mit der Essensversorgung an den Rostocker Schulen

 

2021/BV/1902-04 (ÄA)
abgelehnt

11 Schnatermann

 
11.1 Provisorium zur Aufrechterhaltung der Fahrgastschifffahrt 

am Hafen „Schnatermann“
 

2021/BV/1994
ungeändert beschlossen

11.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Naherholungs- und Tourismusgebiet Schnatermann
 

2021/AN/2011
Abstimmung entfallen

11.2.1 Naherholungs- und Tourismusgebiet Schnatermann
 

2021/AN/2011-02 (SN)
zur Kenntnis gegeben

11.2.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Naherholungs- und Tourismusgebiet Schnatermann
 

2021/AN/2011-03 (ÄA)
geändert beschlossen
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12 Bebauungsplan Wohngebiet "Ballastweg"

 
12.1 Bebauungsplan Nr. 15.WA.202 für das Wohngebiet 

"Ballastweg"
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
 

2020/BV/1816
ungeändert beschlossen

12.1.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)
Bebauungsplan Nr. 15.WA.202 für das Wohngebiet 
Ballastweg
Grünausgleich gewährleisten

 

2020/BV/1816-01 (ÄA)
abgelehnt

12.2 Andrea Krönert (für den Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung) 
Freiwilliger Grünausgleich für das Wohngebiet 
"Ballastweg"

 

2021/DA/2045
ungeändert beschlossen

13 Beschlussvorlagen

 
13.1 Bebauungsplan Nr. 01.SO.195 Sondergebiet 

„Rohrmannsche Koppel“,
Aufstellungs-, Abwägungs-, Entwurfs- und 
Auslegungsbeschluss

 

2021/BV/1851
ungeändert beschlossen

13.2 Annahme einer Sachzuwendung für das Kulturhistorische 
Museum der Hanse-und Universitätsstadt Rostock

 

2021/BV/1872
ungeändert beschlossen

13.3 Annahme von Sachzuwendungen des Schulvereins des 
Musikgymnasiums Käthe Kollwitz

 

2021/BV/1876
ungeändert beschlossen

13.4 Annahme von Spenden und Zuwendungen mit einem 
Einzelwert von über EUR 1.000,00 an den Eigenbetrieb 
„Klinikum Südstadt Rostock“ der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock in Höhe von insgesamt EUR 6.000,00
 

2021/BV/1897
ungeändert beschlossen
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13.5 Annahme von Spenden und Zuwendungen mit einem 
Einzelwert von über EUR 1.000,00 an den Eigenbetrieb 
„Klinikum Südstadt Rostock“ der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock in Höhe von insgesamt EUR 7.619,52

 

2021/BV/1898
ungeändert beschlossen

13.6 Annahme von Spenden und Zuwendungen mit einem 
Einzelwert von über EUR 1.000,00 an den Eigenbetrieb 
„Klinikum Südstadt Rostock“ der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock in Höhe von insgesamt EUR 3.000,00

 

2021/BV/1899
ungeändert beschlossen

13.7 Aktuelle Daten der Aus- und Fortbildungsbedarfe der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock

 

2021/BV/1907
ungeändert beschlossen

13.8 Bekanntmachung Planungswettbewerb für den 
Teilbereich Fährberg

 

2021/BV/1945
ungeändert beschlossen

13.9 Überführung des bestehenden Angebotes "Produktives 
Lernen" im Rahmen der flexiblen Schulausgangsphase 
in das neue Angebot "Berufsreife dual"

 

2021/BV/1953
ungeändert beschlossen

13.10 Übertragung von Aufgaben von der Bürgerschaft auf den 
Hauptausschuss

 

2021/BV/1964
ungeändert beschlossen

13.11 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zur 
regelmäßigen, freiwilligen Testung für Schüler*innen 
mit RT-PCR - Tests

 

2021/DV/2046
ungeändert beschlossen

14 Bericht aus den Aufsichtsgremien
- entfällt-

 
15 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

 
15.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige 

Angelegenheiten der Stadt
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15.2 Informationsvorlagen

 
15.2.1 Sperrung - Hafen Naherholungsgebiet Schnatermann

 

2020/IV/1797
zur Kenntnis gegeben

15.2.2 Berichterstattung zu den BUGA-Vorbereitungen 
- Berichtszeitraum August 2020 bis Januar 2021

 

2020/IV/1807
zur Kenntnis gegeben

15.2.3 Verbesserung der ÖPNV-Anbindung an den Seehafen 
Rostock

 

2021/IV/1852
zur Kenntnis gegeben

15.2.4 Bericht 2020
Projekt Fairtrade-Stadt Rostock

 

2021/IV/1875
zur Kenntnis gegeben

15.2.5 Schaffung einer koordinierenden Struktur für die 
Regiopolregion Rostock – Sachstand zum Beschluss 
Nr. 2019/AN/0441

 

2021/IV/1910
zur Kenntnis gegeben

15.2.6 Krematorium – aktuelle Informationen zur Entwicklung 
sowie zur beabsichtigten weiteren Vorgehensweise

 

2021/IV/1960
zur Kenntnis gegeben

15.2.7 Bericht zum vorläufigen Jahresabschluss 2019

 

2021/IV/1970
zur Kenntnis gegeben

15.2.8 Ergebnisse der Kommunalen Impact Analyse für die 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock an Hand des 
Szenarios „Blackout“ und Ableitung erster Maßnahmen 
zur Verbesserung der Sicherheit der einheimischen 
Bevölkerung bei einem langanhaltenden und 
flächendeckenden Stromausfall

 

2021/IV/1984
zur Kenntnis gegeben

15.2.9 Homeoffice und mobiles Arbeiten in der Stadtverwaltung

 

2021/IV/2005
zur Kenntnis gegeben

15.2.10 Bericht zum Beschluss Nr. 2021/DA/1873
Aufrechterhaltung der Arbeit der Bürgerschaft und ihrer 
Gremien während der SARS-CoV-2-Pandemie
 

2021/IV/2019
zur Kenntnis gegeben

15.2.11 Sportvereine und Kulturschaffende zu unterstützen

 

2021/IV/2024
zur Kenntnis gegeben

16 Fragestunde
- entfällt -

 
17 Schließen der öffentlichen Sitzung
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Nichtöffentlicher Teil

18 Mitteilungen der Präsidentin
- entfällt -
 

19 Anträge
- entfällt -

 
20 Beschlussvorlagen

 
20.1 Verkauf von unbebauten Grundstücken im B-Plangebiet 

Nr. 16.SO.12 "Hafenvorgelände Ost", Swienskuhlenstraße

 

2020/BV/1726
ungeändert beschlossen

20.2 Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb nach § 17 VgV; Vergabenummer: 
F134/66/20
Ingenieurleistungen nach HOAI, Leistungsphasen 1-6, 
nebst Besonderer Leistungen, für das Vorhaben „Bw 131, 
Ersatzneubau Brücke Schmarler Damm über die 
DB Strecke 6325 km 119.2+60“

 

2021/BV/1942
ungeändert beschlossen

21 Bericht aus den Aufsichtsgremien
- entfällt -

 
22 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

 
22.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige 

Angelegenheiten der Stadt
- entfällt -

 
22.2 Informationsvorlagen

 
22.2.1 Berichtspflicht des Oberbürgermeisters gem. § 34 

Kommunalverfassung M-V

 

2021/IV/1886
zur Kenntnis gegeben

23 Fragestunde
- entfällt -

 
24 Schließen der Sitzung
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Protokoll

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Die Präsidentin eröffnet um 16:05 Uhr die (sechzehnte) Sitzung der Bürgerschaft, die im 
Zusammenhang mit den Regelungen der Corona-Landesverordnung Mecklenburg-
Vorpommern in dieser Örtlichkeit stattfindet und weist ausdrücklich auf die Einhaltung 
der Regelungen der aktuellen Fassung dieser Verordnung wie folgt hin:

Es ist grundsätzlich ein Mindestabstand von 1,50 Metern zwischen den Personen 
einzuhalten.

Alle Anwesenden haben eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen.
Das kann eine medizinische Gesichtsmaske (zum Beispiel eine OP-Maske gemäß 
Euronorm 14683) oder eine Atemschutzmaske wie zum Beispiel eine FFP2-Maske sein. 

Menschen, die aufgrund einer Beeinträchtigung oder Behinderung keine Mund-Nasen-
Bedeckung tragen und dies durch ärztliche Bescheinigung nachweisen können, brauchen 
keine Maske zu tragen.

Das Abnehmen der Mund-Nase-Bedeckung ist zulässig für Rednerinnen und Redner 
an einem festen Platz (zum Beispiel an einem Rednerpult) und für Menschen mit 
Hörbehinderung, die auf das Lippenlesen angewiesen sind, wobei der Mindestabstand 
jeweils einzuhalten ist. 

Die Präsidentin gibt folgende weitere Informationen:

Mit Datum 24. Februar 2021 ist den Mitgliedern der Bürgerschaft die Einladung zu dieser 
Sitzung elektronisch zugegangen.

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte ab 24. Februar 2021 durch Aushang im 
Schaukasten am Rathaus und in den Ortsämtern sowie am 13. Februar 2021 im 
„Städtischen Anzeiger, außerdem im Internet. 

Die Präsidentin stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen und öffentlich bekannt gemacht 
wurde.
 
Die Bürgerschaft ist mit 47 Anwesenden bei 53 besetzten gesetzlichen Mandaten 
beschlussfähig.

Weiterhin wird auf Bild- und/oder Tonaufnahmen hingewiesen.

Information zur Geschäftsführung der Fraktion der SPD

Mit Dankesworten für die in 18 Jahren geleistete engagierte Arbeit informiert die Präsidentin 
über das anstehende Ausscheiden der Geschäftsführerin der Fraktion der SPD, 
Frau Monika Horn, aus dem Dienst.
Mit Wirkung 1. April 2021 wird Herr Dr. Martin Redlich die Geschäftsführung übernehmen.
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2 Änderung der Tagesordnung

Information zur Ausschreibung von Senatorenstellen: 

Die Präsidentin informiert, dass die Fraktion Rostocker Bund am 15.02.2021 einen Antrag 
Nr. 2021/AN/2006 (s. auch im Allris) für diese Sitzung zur Beschlussfassung einreichte, 
mit dem beantragt wird, die in den Jahren 2021/ 2022 neu bzw. wieder zu besetzenden 
Senatorenstellen öffentlich auszuschreiben. Da aber allein durch die bloße Antrag-
stellung, unter anderem einer Fraktion, die Stellen auszuschreiben sind, ist eine 
Beschlussfassung durch die Bürgerschaft nicht erforderlich und dieser Antrag somit 
nicht auf der Tagesordnung.

Hinsichtlich der Beantragung der Ausschreibung der Stelle des Senators für Finanzen, 
Digitalisierung und Ordnung durch die Fraktion Rostocker Bund stellte die Verwaltung 
jedoch fest, dass die nach § 37 Absatz 2 Satz 3 in Verbindung mit § 40 Absatz 5 Satz 1 der 
Kommunalverfassung M-V und § 3 Absatz 3 Satz 2 Landeskommunalwahlgesetz M-V 
vorgeschriebene Frist nicht eingehalten wurde. Dies kann nach Auffassung des Rostocker 
Bundes dadurch geheilt werden, dass die Amtszeit des betroffenen Senators verlängert 
wird. 

Der gesamte Vorgang wurde zur weiteren Bearbeitung und Umsetzung an den 
Oberbürgermeister übergeben.

Folgende Angelegenheit wurde von dieser Tagesordnung zurückgezogen:

bei TOP Schnatermann:

- Nr. 2021/AN/1859  Ortsbeirat Gehlsdorf, Hinrichsdorf, Krummendorf, Nienhagen, 
   Peez, Stuthof, Jürgeshof)
   Sanierung Hafen Schnatermann

Weiterhin zurückgezogen wurden:

Wahlen und Bestellungen:

- Nr. 2021/BV/1995
   Bestellung eines Vertreters der Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die 
   Verbandsversammlung des Warnow-Wasser- und Abwasserverbandes
   (lag doppelt vor)

Anträge:

- Nr. 2021/AN/1855 von Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
   Einbindung Schnatermann in die BUGA Rostock 2025
   (es wurde der Antrag Nr. 2021/AN/2011 von Dr. Sybille Bachmann [für die
   Fraktion Rostocker Bund]    
   Naherholungs- und Tourismusgebiet Schnatermann eingereicht)

- Nr. 2020/DA/1283 Jana Blaschka (für den BUGA-Ausschuss)
  Grundstücksankauf
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Informationsvorlagen: 

- Nr. 2021/IV/1868 
  Terminverlängerung zur Umsetzung des Beschlusses der Bürgerschaft Nr. 2018/BV/4292 
  zur Einführung eines kostenlosen Schülertickets für alle Schülerinnen und Schüler 
  mit Hauptwohnsitz in der Hanse- und Universitätsstadt Rostock mit Schuljahresbeginn 
  2019/2020

Folgende Angelegenheiten wurden von dieser Tagesordnung weiter zurückgestellt:

Anträge:

- Nr. 2020/AN/1759   Frau Pittasch und Herr Eisfeld (beide FDP)
   Integrierung Park-and-Ride in ÖPNV
   (die Behandlung soll im Kontext mit einem durch die Verwaltung 
   noch vorzulegenden Konzept erfolgen)

- Nr. 2020/AN/1792   CDU/UFR-Fraktion
   Teilnahme „Kinderfreundliche Kommune“
   (bis zur Sitzung der Bürgerschaft am 21.04.2021)

Weiterhin zurückgestellt wurden:

Beschlussvorlagen:

- Nr. 2016/BV/2011  
   2. Fortschreibung des städtebaulichen Rahmenplans Nr. 10.M.104 "Stadthafen"

- Nr. 2019/BV/4397
Einzelhandelsentwicklungskonzept für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock 

Folgende Angelegenheiten wurden nicht auf diese Tagesordnung gesetzt: 

Zur Ombudsstelle:

- Nr. 2020/AN/0764  von Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)   
   Ombudsstelle für den SGB VIII-Bereich

- Nr. 2020/BV/1668  
   Einrichtung einer Ombudsstelle für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock
   
(Grund: Es soll abgewartet werden, bis die angekündigte Novellierung des SGB VIII vorliegt)
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Anträge:

- Nr. 2020/AN/0696 von Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
   Dauerhafter Erhalt der Grünfläche unterhalb der Talstraße
   (Grund: Gutachten liegt noch nicht vor)

- Nr. 2021/AN/2006 von Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
   Ausschreibung der Senator*innen-Stellen
   (Grund: Antrag bedarf keiner Beschlussfassung durch die Bürgerschaft)

Beschlussvorlagen:

Beschlussvorlagen zur Wahl in Ortsbeiräte:

- Nr. 2020/BV/0959 zur Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Groß Klein

- Nr. 2020/BV/00814 zur Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Groß Klein,

(Grund: in der Sitzung der Bürgerschaft am 21. Oktober 2020 vertagt, bis eine 
rechtliche Klärung und Änderung der Hauptsatzung im Zusammenhang mit der 
Handhabung von Wahlen in Ortsbeiräte und der Nichtbesetzung von Plätzen 
durch Vorschlagsberechtigte vorliegt

Die Präsidentin gibt folgende weitere Hinweise:

Folgende Tagesordnungspunkte entfallen:

 im öffentlichen Teil:

unter TOP 7 – Wahlen und Bestellungen -: 

o BV 0791 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Brinckmansdorf  
o BV 0852 Wahl von drei Vertretern und Stellvertretern für die Mitglieder-

versammlung des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern
o BV 1242 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Stadtmitte
o BV 1385 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow- Ost, Dierkow-West
o BV 1396  Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow- Neu
o BV 2021  Bestellung von zwei Vertreter*innen für die 41. Hauptversammlung 

des Deutschen Städtetages

Für diese Vorlagen liegen für die heutige Sitzung keine Wahlvorschläge vor.

   weiterhin: 

o TOP 3, Einwohnerfragestunde 
o TOP 4, Aktuelle Stunde
o TOP 14, Bericht aus den Aufsichtsgremien
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 - im nichtöffentlichen Teil: 

o TOP 18, Mitteilungen der Präsidentin
o TOP 19, Anträge
o TOP 21, Bericht aus den Aufsichtsgremien

In Erweiterung der Tagesordnung (gem. § 29 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern - KV M-V) liegen nachfolgende Angelegenheiten vor:

- zum TOP 8- Anträge - des öffentlichen Teils:

   Dringlichkeitsantrag Nr. 2021/DA/2037  
Anke Knitter (Vorsitzende des Ortsbeirates Toitenwinkel)
zur Abwahl eines Mitgliedes aus dem Ortsbeirat Toitenwinkel 

Frau Knitter begründet die Dringlichkeit.

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestätigt mit mehr 
als 27 Stimmen die Erweiterung der Tagesordnung durch den Dringlichkeitsantrag 
Nr. 2021/DA/2037. 

- weiterhin für den öffentlichen Teil dieser Sitzung:

   Dringlichkeitsantrag Nr. 2021/DA/2045 
Andrea Krönert (Vorsitzende des Ausschusses für Stadt- und Regionalentwicklung, 
Umwelt und Ordnung)
zum „Freiwilligen Grünausgleich für das Wohngebiet Ballastweg“

Herr Engelmann (für den Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und 
Ordnung) begründet die Dringlichkeit.

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestätigt mit mehr 
als 27 Stimmen die Erweiterung der Tagesordnung durch den Dringlichkeitsantrag 
Nr. 2021/DA/2045. 

Dieser Dringlichkeitsantrag wird zusammen mit der Beschlussvorlage Nr. 2020/BV/1816 
zum Bebauungsplan Nr. 15.WA.202 für das Wohngebiet „Ballastweg“ Entwurfs- und Ausle-
gungsbeschluss unter TOP 12 – Bebauungsplan Wohngebiet „Ballastweg“ behandelt werden.

- zum TOP 13- Beschlussvorlagen - des öffentlichen Teils:

   Dringlichkeitsvorlage Nr. 2021/DV/2046  
zum Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zur regelmäßigen, freiwilligen Testung 
für Schüler*innen mit RT-PCR – Tests 

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestätigt mit mehr 
als 27 Stimmen die Erweiterung der Tagesordnung durch die Dringlichkeitsvorlage 
Nr. 2021/DV/2046. 
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Es folgen Geschäftsordnungsanträge:

Herr Peters stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung des TOP 10 zur 
Essensversorgung an Rostocker Schulen mit nachfolgend aufgeführten TOP und 
Bearbeitung durch den Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport
(da bereits in der Sitzung der Bürgerschaft am 20.01.2021 [im Zusammenhang mit der 
Zurückziehung von Nr. 2021/DA/1884 zum Unterausschuss Schulspeisung] darum gebeten 
wurde, dass sich der Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport in den kommenden 
Wochen und Monaten mit dem Thema der Mittagsversorgung der Schülerinnen und 
Schüler sehr intensiv auseinandersetzt, und zwar auch außerhalb des regulären 
Rhythmus, der regulären Sitzungen, ggf. auch in Arbeitskreisen oder außerplanmäßigen 
Sitzungen, damit man innerhalb der nächsten 4 bis 6 Monate ein abgestimmtes, auch 
politische abgestimmtes Verfahren zum Thema Schulessen bekommt):

- 10.1 Antrag Nr. 2020/AN/1193 von Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Rahmendbedingungen für Schulessen verbessern und

- 10.2 Beschlussvorlage Nr. 2021/BV/1902
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und weiterer Umgang 
mit der Essensversorgung an den Rostocker Schulen

Herr Senator Bockhahn weist darauf hin, dass die Verwaltung schnellstmöglich eine 
Entscheidung/Beschlussfassung zur weiteren Verfahrensweise benötigt, da die bestehende 
Konzession zur Essensversorgung in den Rostocker Schulen im Juli 2022 ausläuft und für 
eine deshalb ab diesem Zeitpunkt erforderliche neue Konzession für die Schuljahre 2022 
bis 2024 im Rahmen eines europaweiten Vergabeverfahrens eine Vorlaufzeitschiene von 
ca. 9 bis 12 Monaten benötigt wird.

Weiterhin erfolgt eine Gegenrede durch Frau Dr. Bachmann zum Geschäftsordnungsantrag. 

Abstimmung zum Geschäftsordnungsantrag
auf Vertagung des Antrages Nr. 2020/AN/1193: Angenommen

Abstimmung zum Geschäftsordnungsantrag
auf Vertagung der Beschlussvorlage Nr. 2021/BV/1902: Abgelehnt 

(Dafür: 23 Dagegen: 23)

Herr Dr. Wandschneider-Kastell stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung des 
Antrages Nr. 2021/AN/1850 von Stephan Porst (für den Bau- und Planungsausschuss) 
zur Priorisierung B-Plan-Bearbeitung in Schutow zwecks erneuter Behandlung/kritischer 
Prüfung durch den Bau- und Planungsausschuss, ob sich im Zusammenhang mit der 
vorliegenden Stellungnahme Nr. 2021/AN/1850-01 (SN) der Verwaltung das Anliegen 
des Antrages erledigt hat.

Abstimmung zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen

Die Bürgerschaft bestätigt die Tagesordnung der Sitzung der Bürgerschaft
am 3. März 2021 in veränderter Form.
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3 Einwohnerfragestunde
- entfällt -

4 Aktuelle Stunde
- entfällt -

5 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.01.2021

Die Präsidentin informiert, dass, da es bis zur Frist gem. § 26 (1) Geschäftsordnung der 
Bürgerschaft keine Einwendungen gab, die Niederschrift der Sitzung vom 20. Januar 2021 
als genehmigt gilt.

6 Mitteilungen der Präsidentin

Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Bürgerschaft am 20.01.2021
gefassten Beschlüsse

- Nr. 2020/BV/1621  
   Zahlung eines  Ausgleichsbetrages im Zusammenhang mit dem gesetzlichen
   Eigentumserwerb an einem Gartenhaus mit Nebenanlagen

- Nr. 2020/BV/1651  
   Eigenbetrieb Klinikum Südstadt Rostock, Vergabe Generalplanung
   - Projekt Neubau Küche und Erweiterungsbau Notfallambulanz (ZNA)

- Nr. 2020/BV/1717  
   Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb nach § 17 VgV;   
   Vergabenummer: F046/66/20 
   Ingenieurleistungen nach HOAI, Leistungsphasen 1-6, nebst Besonderer Leistungen, 
    für das Vorhaben „Bw 121, Ersatzneubau Brücke im Zuge der
   Rennbahnallee über die DB-Strecke 6921“

- Nr. 2020/PV/1779  
   Personalangelegenheit eines Direktoriumsmitgliedes des Eigenbetriebes 
   Klinikum Südstadt Rostock 

- Nr. 2020/BV/1804  Änderung des Generalpachtvertrages mit dem Verband der
  Gartenfreunde Hansestadt Rostock e.V. und Zahlung einer Entschädigung
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Vorsitz im Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung 
und –entwicklung“

Herr Uwe Flachsmeyer hatte mit Wirkung 31. Januar 2021 den Vorsitz im Ausschuss 
niedergelegt.
Der Ausschuss hat in seiner Sitzung am 10. Februar 2021 Herrn Sören Grümmer als 
seinen neuen Vorsitzenden gewählt.

Beendigungen von Mitgliedschaften in Gremien

- Franziska Koebsch - Mitglied im Ortsbeirat Kröpeliner Tor Vorstadt
   (mit Wirkung 28. Februar 2021)  

- Dietrich Külper - Mitglied im Ortsbeirat Gartenstadt/Stadtweide
   (mit Wirkung 28. Februar 2021)  

- Daniela Grant - stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Stadt- und
   Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung

  (mit Wirkung 2. März 2021)  

- Kristin Schröder - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung 
  des Warnow-Wasser- und Abwasserverbandes
  (mit Wirkung 2. März 2021) 

- Olaf Groth - stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung 
  des Sparkassenzweckverbandes der OSPA
  (mit Wirkung 1. März 2021) 

Nächste planmäßige Sitzung der Bürgerschaft

Die nächste planmäßige Sitzung der Bürgerschaft ist für Mittwoch, 
den 21. April 2021, 16.00 Uhr, vorgesehen.
Frist für Erstellung der Tagesordnung ist Montag, der 12. April 2021.

7 Wahlen und Bestellungen

Anknüpfend an die vorangegangenen Sitzungen der Bürgerschaft gibt die Präsidentin den 
Hinweis, dass das Präsidium in dieser Sitzung hinsichtlich des Wahlprocederes genauso 
verfahren möchte, dass bei den Wahlen, Nachwahlen und der Bestellung, die nach den 
Grundsätzen der Verhältniswahl erfolgen, die Enthaltungen abgefragt, aber nicht 
ausgezählt werden, da sie für das Ergebnis nicht relevant sind.

Da es keine gegenteiligen Auffassungen gibt, wird so verfahren.
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(Nach)Wahlen

7.1 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Brinckmansdorf 2020/BV/0791

- vertagt –
(siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung)

7.2 Wahl von drei Vertretern und Stellvertretern der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Mitgliederversammlung des 
Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e.V.

2020/BV/0852

- vertagt –
(siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung)

7.3 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Stadtmitte 2020/BV/1242

- vertagt –
(siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung)

7.4 Nachwahl eines Ortsbeiratsmitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow-Ost, 
Dierkow-West

2020/BV/1385

- vertagt –
(siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung)

7.5 Nachwahl eines Ortsbeiratsmitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow-Neu 2020/BV/1396

- vertagt –
(siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung)
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7.6 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Groß Klein 2020/BV/1645

Die Präsidentin informiert, dass der Änderungsantrag Nr. 2020/BV/1645-01 (ÄA) im 
Beschlussvorschlag hinsichtlich des betreffenden Ortsbeirates „Groß Klein“ durch die 
Einreicher redaktionell korrigiert wurde.

Beschluss Nr. 2020/BV/1645: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Groß Klein:

Fraktion Rostocker Bund: Jürgen Materlik

7.6.1 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Groß Klein

2020/BV/1645-01 (ÄA)

  
Beschlussvorschlag (einschließlich redaktioneller Korrektur – s. TOP 7.6):

Die Bürgerschaft wählt als Mitglied in den Ortsbeirat Groß Klein:

für den Rostocker Bund: Jürgen Materlik

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Herr Materlik gewählt.
Abgelehnt

7.7 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Evershagen 2020/BV/1796

Beschluss Nr. 2020/BV/1796: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse-und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Evershagen:

Fraktion Rostocker Bund: Gundula Mehnert
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7.7.1 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Evershagen

2020/BV/1796-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft wählt als Mitglied in den Ortsbeirat Evershagen:

für die Fraktion Rostocker Bund: Gundula Mehnert:

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Frau Mehnert gewählt.
Abgelehnt

7.8 Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Mitgliederversammlung 
des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e.V.

2021/BV/1836

Beschluss Nr. 2021/BV/1836: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt eine Vertreterin für die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e.V.:

Zählgemeinschaft Julia Kristin Pittasch (FDP),
Christoph Eisfeld (FDP), 
Annette Niemeyer (AUFBRUCH 09):  Elke Kleemann (AUFBRUCH 09) 

7.8.1 Zählgemeinschaft Julia Kristin Pittasch (FDP), Christoph Eisfeld (FDP),
Anette Niemeyer (AUFBRUCH 09)
Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Mitgliederversammlung 
des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e.V.

2021/BV/1836-01 (ÄA)

 
Beschlussvorschlag:

für die Zählgemeinschaft Julia Kristin Pittasch (FDP),
Christoph Eisfeld (FDP), 
Annette Niemeyer (AUFBRUCH 09):  Elke Kleemann (AUFBRUCH 09) 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Frau Kleemann ist gewählt.
Abgelehnt
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7.9 Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen

2021/BV/1845

Beschluss Nr. 2021/BV/1845: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen:

CDU/UFR-Fraktion: Prof. Dr. Rudolf Friedrich Guthoff

7.9.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen

2021/BV/1845-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen:

für die CDU: Prof. Dr. Rudolf Friedrich Guthoff

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Herr Prof. Dr. Guthoff gewählt.
Abgelehnt

7.10 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Gartenstadt/Stadtweide 2021/BV/1954

Beschluss Nr. 2021/BV/1954: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Gartenstadt/Stadtweide:

CDU/UFR-Fraktion: Prof. Dr. Knut-Michael Henkel
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7.10.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Gartenstadt/Stadtweide

2021/BV/1954-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Gartenstadt/Stadtweide:

für die CDU: Prof. Dr. Knut-Michael Henkel

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Herr Prof. Dr. Knut-Michael Henkel gewählt.
Abgelehnt

7.11 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss

2021/AN/1973

Beschluss Nr. 2021/AN/1973: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Jugendhilfeausschuss:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Monique Tannhäuser (sachkundige Einwohnerin)

7.11.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss

2021/AN/1973-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird ergänzt:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Monique Tannhäuser (sachkundige Einwohnerin)

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Frau Tannhäuser ist gewählt.
Abgelehnt
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7.12 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss

2021/AN/1975

Beschluss Nr. 2021/AN/1975: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Jugendhilfeausschuss:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Nurgül Senli

7.12.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss

2021/AN/1975-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird ergänzt:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Nurgül Senli 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Frau Senli ist gewählt.
Abgelehnt

7.13 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Klinikausschuss

2021/AN/1976

Beschluss Nr. 2021/AN/1976: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Klinikausschuss:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Thomas Koepcke
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7.13.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Klinikausschuss

2021/AN/1976-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird ergänzt:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Thomas Koepcke

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Herr Koepcke ist gewählt.
Abgelehnt

7.14 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss

2021/AN/1977

Beschluss Nr. 2021/AN/1977: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Rechnungsprüfungsausschuss:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Eva-Maria Kröger

7.14.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss

2021/AN/1977-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Beschlussvorlage wird ergänzt:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Eva-Maria Kröger

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Frau Kröger ist gewählt.
Abgelehnt
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7.15 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Ausschuss für 
Soziales, Gesundheit und Migration

2021/AN/1979

Beschluss Nr. 2021/AN/1979: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein stellvertretendes 
Mitglied in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Migration:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Thomas Koepcke

7.15.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Ausschuss für 
Soziales, Gesundheit und Migration

2021/AN/1979-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird ergänzt:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Thomas Koepcke

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Herr Koepcke gewählt.
Abgelehnt

7.16 Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Verbandsversammlung des 
Warnow- Wasser- und Abwasserverbandes

2021/BV/1985

Beschluss Nr. 2021/BV/1985: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt eine Vertreterin für die 
Verbandsversammlung des Warnow-Wasser- und Abwasserverbandes nach:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Kristin Schröder
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7.16.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Verbandsversammlung des 
Warnow- Wasser- und Abwasserverbandes

2021/BV/1985-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt eine Vertreterin für die 
Verbandsversammlung des Warnow-Wasser- und Abwasserverbandes nach:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Kristin Schröder

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Frau Schröder ist gewählt.
Abgelehnt

7.17 Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Mitgliederversammlung 
des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e.V.

2021/BV/1986

Beschluss Nr. 2021/BV/1986: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt einen Vertreter für die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
nach:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Thomas Koepcke

7.17.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Mitgliederversammlung des 
Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e.V.

2021/BV/1986-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt einen Vertreter für die 
Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
nach:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Thomas Koepcke

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Herr Koepcke ist gewählt.
Abgelehnt
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7.18 Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Verbandsversammlung des 
Sparkassenzweckverbandes für die OstseeSparkasse Rostock

2021/BV/1987

Beschluss Nr. 2021/BV/1987: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt einen Vertreter für die 
Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes für die OstseeSparkasse Rostock 
nach:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Olaf Groth

7.18.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl einer Vertreterin oder eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die Verbandsversammlung des 
Sparkassenzweckverbandes für die OstseeSparkasse Rostock

2021/BV/1987-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt einen Vertreter für die 
Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes für die OstseeSparkasse Rostock 
nach:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Olaf Groth

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Herr Groth ist gewählt.
Abgelehnt
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7.19 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Wahl von stellvertretenden Mitgliedern in die Ortsbeiräte

2021/AN/2012

Die Präsidentin informiert, dass mit dem Antrag die Wahlvorschläge der Fraktion BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN mit folgenden redaktionellen Änderungen vorliegen: 

- beim Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-Vorstadt wird - Henning Wüstemann - gestrichen, da er bereits 
mit dem nachfolgenden Antrag Nr. 2021/AN/2018 als Wahlvorschlag vorliegt,

- weiterhin wird beim Ortsbeirat Stadtmitte - Uwe Murek – gestrichen.

Beschluss Nr. 2021/AN/2012: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zu den Wahlvorschlägen/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft wählt die folgenden stellvertretenden Mitglieder 
für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in die Ortsbeiräte:

Ortsbeirat Stellvertretendes 
Ortsbeiratsmitglied

(2) Seebad Markgrafenheide, Seebad Hohe 
Düne, Hinrichshagen, Wiethagen, Torfbrücke

Selina Pavlitschek

(3) Lichtenhagen Friedrich von Leesen
(4) Groß Klein Günter Taufmann
(5) Lütten Klein Marcel Schühler
(6) Evershagen Sören Grümmer
(9) Hansaviertel Anja Munser

Linda Westphal
(11) Kröpeliner-Tor-Vorstadt Jonas Keiler
(13) Biestow Klaus Tietjen

Detlef Krüger 
(18) Toitenwinkel Birgit Duttke
(19) Gehlsdorf, Hinrichsdorf, Krummendorf, 

Nienhagen, Peez, Stuthof, Jürgeshof
Susanne Schumacher

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist sind die KandidatInnen gewählt.
Abgelehnt
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7.20 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-Vorstadt

2021/AN/2018

Beschluss Nr. 2021/AN/2018: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft wählt als Mitglied in den Ortsbeirat Kröpeliner-Tor-Vorstadt:

für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Henning Wüstemann

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Herr Wüstemann gewählt.
Abgelehnt

7.21 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Wahl stellv. Ortsbeiratsmitglieder

2021/AN/2025

Beschluss Nr. 2021/AN/2025: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zu den Wahlvorschlägen/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft wählt die folgenden stellvertretenden Mitglieder für die SPD
in die Ortsbeiräte:

(3) Lichtenhagen Dirk Hermann
(5) Lütten Klein Hendrik Gerritzen
(6) Evershagen Guido Bohn
(8) Reutershagen Thoralf Sens
(9) Hansaviertel Lennart Harms
(11) Kröpeliner-Tor-Vorstadt Torsten Sohn
(14) Stadtmitte Barbara Hentzsch

Katrin Zschau

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist sind die KandidatInnen gewählt.
Abgelehnt
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7.22 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Ausschuss 
für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung

2021/AN/2029

Beschluss Nr. 2021/AN/2029: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein stellvertretendes 
Mitglied in den Ausschuss für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung:

für die Fraktion Rostocker Bund: Frau Karola Lemke (sachkundige Einwohnerin)

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Frau Lemke gewählt.
Abgelehnt

Bestellung

7.23 Bestellung eines Vertreters der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
für den Aufsichtsrat der Zoologischen Garten Rostock gGmbH

2021/BV/1998

Beschluss Nr. 2021/BV/1998: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Vorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft bestellt einen Vertreter der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
für den Aufsichtsrat der Zoologischen Garten Rostock gGmbH:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Falko Schulz

7.23.1 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Bestellung eines Vertreters der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
für den Aufsichtsrat der Zoologischen Garten Rostock gGmbH

2021/BV/1998-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestellt einen Vertreter 
für den Aufsichtsrat der Zoologischen Garten Rostock gGmbH:

für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI: Falko Schulz

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X 1 Sitz erhalten/Herr Schulz ist bestellt.
Abgelehnt
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Rostocker Heimstiftung und Deutscher Städtetag

7.24 Entsendung einer Vertreterin/eines Vertreters der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock in den Vorstand der Rostocker 
Heimstiftung

2021/BV/1853

Beschluss:

Die Bürgerschaft entsendet Herrn Steffen Bockhahn, Senator für Jugend, Soziales, 
Gesundheit und Schule, mit Beginn der neuen Legislaturperiode in den Vorstand der 
Rostocker Heimstiftung.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

7.25 Bestellung von zwei Vertreter*innen der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock für die 41. Hauptversammlung des 
Deutschen Städtetages

2021/BV/2021

- vertagt –
(siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung)

Abwahl/Abberufung

7.26 Anke Knitter (Vorsitzende des Ortsbeirates Toitenwinkel)
Abwahl eines Mitgliedes aus dem Ortsbeirat Toitenwinkel
durch die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

2021/DA/2037

Beschluss:

Das Ortsbeiratsmitglied Florian Schmidt (AfD) wird als Mitglied aus dem Ortsbeirat 
Toitenwinkel abgewählt.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X mit mehr als 27 Stimmen
Abgelehnt



Sitzung der Bürgerschaft für 03.03.2021 Ausdruck vom: 3/25/2021
Seite: 38/70

8 Anträge

8.1 Vorsitzende der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE.PARTEI und CDU/UFR
Prüfauftrag Anbindung Stadthafen

2020/AN/1698

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Möglichkeiten zur besseren Anbindung des 
Stadthafens an die Stadtmitte und die KTV für Fußgänger und für den Radverkehr 
zu prüfen.
Dabei ist der Bereich von der Grubenstraße bis zum Kabutzenhof zu berücksichtigen.
Die betroffenen Ortsbeiräte sind in den Prüfprozess einzubeziehen.

Das Prüfergebnis ist der Bürgerschaft spätestens zu ihrer Sitzung im August 2021 
vorzulegen.

Beschluss Nr. 2020/AN/1698:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Möglichkeiten zur besseren Anbindung des 
Stadthafens an die Stadtmitte und die KTV für Fußgänger und für den Radverkehr 
zu prüfen.
Dabei ist der Bereich von der Grubenstraße bis zum Kabutzenhof zu berücksichtigen.
Die betroffenen Ortsbeiräte sind in den Prüfprozess einzubeziehen.

Das Prüfergebnis ist der Bürgerschaft spätestens zu ihrer Sitzung im August 2022 
vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

8.1.1 Prüfauftrag Anbindung Stadthafen 2020/AN/1698-01 (SN)
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8.1.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Prüfauftrag Anbindung Stadthafen

2020/AN/1698-04 (ÄA)

 
Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird nach dem zweiten Satz wie folgt ergänzt:

„Die in den BUGA-Überlegungen bereits angedachte Schnickmannbrücke wird 
als Planungsvariante in den Prüfprozess mit einbezogen. 

Die uneingeschränkte Leistungsfähigkeit der L 22 muss gesichert werden. Verbindliche 
Fachplanungen sollen diese nachweisen.“

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

8.1.3 Andrea Krönert (für den Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung)
Prüfauftrag Anbindung Stadthafen

2020/AN/1698-05 (ÄA)

 
Beschlussvorschlag:

Der letzte Satz des Beschlussvorschlags wird wie folgt ersetzt:

„Das Prüfergebnis ist der Bürgerschaft spätestens zu ihrer Sitzung im August 2022 vorzulegen.“

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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Vergabekriterien Ausschreibungen

8.2 Julia Kristin Pittasch (FDP), Christoph Eisfeld (FDP)
Verstärkter Einsatz von Recycling-Kunststoffen

2020/AN/1758

  
Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei zukünftigen Beschaffungen von Waren, 
Dienst- und Bauleistungen Vorgaben in der Leistungsbeschreibung, den Eignungs- oder 
Zuschlagskriterien zu machen, die bewirken, dass verstärkt Recycling-Kunststoffe 
eingesetzt werden, wobei die Empfehlungen des Umweltbundesamtes im "Leitfaden zur 
umweltfreundlichen öffentlichen Beschaffung - Produkte aus Recyclingkunststoffen" 
vom 08.04.2020 berücksichtigt werden soll.1 Dies gilt für Beschaffungen oberhalb wie 
unterhalb der EU-Schwellenwerte.

Beschluss Nr. 2020/AN/1758:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei zukünftigen Beschaffungen von Waren, 
Dienst- und Bauleistungen Vorgaben in der Leistungsbeschreibung, den Eignungs- oder 
Zuschlagskriterien zu machen, die bewirken, dass verstärkt Recycling-Kunststoffe 
eingesetzt werden, wobei die Empfehlungen des Umweltbundesamtes im "Leitfaden zur 
umweltfreundlichen öffentlichen Beschaffung - Produkte aus Recyclingkunststoffen" 
vom 08.04.2020 berücksichtigt werden soll. 1 Dies gilt für Beschaffungen oberhalb wie 
unterhalb der EU-Schwellenwerte.

Von der Vorgabe der Eignungs- und Zuschlagskriterien in Bezug auf Recycling-Kunststoffe 
darf abgewichen werden, wenn es sachlich geboten oder deren Einsatz wirtschaftlich 
nicht vertretbar ist.

Bei Abweichungen soll der Liegenschafts- und Vergabeausschuss* unverzüglich vorab 
informiert werden.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

* Ausschussbezeichnung durch FB Sitzungsdienst redaktionell geändert

8.2.1 Verstärkter Einsatz von Recycling-Kunststoffen 2020/AN/1758-02 (SN)

1 Der aktuelle Leitfaden vom 08.04.2020 ist abrufbar unter: 
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/376/publikationen/leitfaden_zur_um
weltfreundlichen_oeffentlichen_beschaffung_produkte_aus_recyclingkunststoffen_stand_2020.pdf 

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/376/publikationen/leitfaden_zur_umweltfreundlichen_oeffentlichen_beschaffung_produkte_aus_recyclingkunststoffen_stand_2020.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/376/publikationen/leitfaden_zur_umweltfreundlichen_oeffentlichen_beschaffung_produkte_aus_recyclingkunststoffen_stand_2020.pdf
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8.2.2 Andrea Krönert (für den Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung) Verstärkter Einsatz von 
Recycling-Kunststoffen

2020/AN/1758-03 (ÄA)

  
Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ergänzt:

„Von der Vorgabe der Eignungs- und Zuschlagskriterien in Bezug auf Recycling-Kunststoffe 
darf abgewichen werden, wenn es sachlich geboten oder deren Einsatz wirtschaftlich 
nicht vertretbar ist.“

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

8.2.3 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Vestärkter Einsatz von Recycling-Kunststoffen

2020/AN/1758-04 (ÄA)

 
Beschlussvorschlag:

Die Beschlussvorlage wird wie folgt ergänzt:

„Bei Abweichungen soll der Vergabeausschuss unverzüglich vorab informiert werden.“

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

8.3 Sabine Krüger (für den Liegenschafts- und Vergabeausschuss)
Überprüfung der Vergabekriterien bei zukünftigen Ausschreibungen

2021/AN/1861

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie Kriterien, z. B. Regionalität des 
Anbieters, ökologische Nachhaltigkeit, soziale Nachhaltigkeit in zukünftigen 
Ausschreibungen berücksichtigt werden können.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

8.3.1 Überprüfung der Vergabekriterien bei zukünftigen Ausschreibungen 2021/AN/1861-03 (SN)
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8.4 Stephan Porst (für den Bau- und Planungsausschuss)
Priorisierung B-Plan-Bearbeitung in Schutow

2021/AN/1850

- vertagt, zwecks erneuter Behandlung/kritischer Prüfung durch den Bau- und Planungs-
ausschuss, ob sich im Zusammenhang mit der vorliegenden Stellungnahme 
Nr. 2021/AN/1850-01 (SN) der Verwaltung das Anliegen des Antrages erledigt hat
(siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung, Geschäftsordnungsanträge)

8.4.1 Priorisierung B-Plan-Bearbeitung in Schutow 2021/AN/1850-01 (SN)

Reinigungsleistungen an Schulen/Sportstätten und anderen 
städtischen Gebäuden

Senator Bockhahn weist darauf hin, dass die kritisierte ungenügende Sauberkeit oft nicht 
an den Vergaben/Wertungskriterien liegt, sondern weil die ausführenden Firmen, die den 
Zuschlag für die Reinigungsleistungen erhalten haben, die von der Verwaltung eingekaufte 
Leistung nicht immer so liefern. 
Er spricht sich dafür aus, alle Möglichkeiten für die Verbesserung der Reinigungssituation 
zu prüfen und zu nutzen.

Im Zusammenhang mit TOP 8.6 empfiehlt Herr Dr. Wandschneider-Kastell, aus eigener 
beruflicher Erfahrung heraus, die Bildung von Leistungs-Preisrelationen und bittet 
zu beachten, dass die Reinigungsinnung Nordosten anregt, stärker in Kooperation mit 
den dort bestehenden Gremien zu gehen; konkret für Mecklenburg-Vorpommern wird ein 
Modell aus Hamburg, Prüf- und Beratungsstelle des Reinigungsgewerbes - angeregt, wo 
Prüfer aus der Reinigungswirtschaft heraus tätig sind, welche die Qualität hochhalten.
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8.5 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Prüfauftrag zur Rekommunalisierung von Reinigungsleistungen 
in öffentlichen Gebäuden

2021/AN/1881

Die Präsidentin weist darauf hin, dass durch die Einreicher um redaktionelle Änderung 
im Beschlussvorschlag dergestalt gebeten wurde, den Termin zur Vorlage des 
Prüfergebnisses auf „Oktober 2021“ zu ändern.

Beschluss (einschließlich der redaktionellen Änderung):

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, welche Möglichkeiten bestehen, um die 
von der Stadt benötigten Reinigungsleistungen zu kommunalisieren. 
Hierbei ist prioritär eine Reinigung der kommunal getragenen Schulen und deren 
Sporthallen, die eine pflichtige Aufgabe der Kommune darstellt, zu untersuchen. 
Ferner sollen auch andere städtische Einrichtungen wie Verwaltungsgebäude mit in die 
Betrachtung einbezogen werden. 
Dazu soll die Übernahme der Reinigungsleistungen durch eigenes städtisches Personal 
oder durch ein kommunales Unternehmen geprüft werden. 

Das Prüfergebnis ist der Bürgerschaft spätestens bis zur Sitzung im Oktober 2021 
vorzulegen.     

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

8.5.1 Prüfauftrag zur Rekommunalisierung von Reinigungsleistungen in 
öffentlichen Gebäuden

2021/AN/1881-02 (SN)

8.6 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Reinigungsleistungen an kommunalen Schulen

2021/AN/2027

 
Beschluss:

Die Bürgerschaft beschließt eine Änderung der Wertungskriterien bei Ausschreibungen 
für Reinigungsleistungen an kommunalen Schulen. Bei der Wichtung der Kriterien ist eine 
Änderung des Verhältnisses vom Angebotspreis zu Qualitätskriterien vorzunehmen. 
Die entsprechenden Vorschläge der Verwaltung sind im Betriebsausschuss für den KOE 
und im Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport rechtzeitig vor der nächsten 
Ausschreibung ausführlich zu beraten.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

8.6.1 Reinigungsleistungen an kommunalen Schulen 2021/AN/2027-01 (SN)
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8.7 Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion
Teilnahme am Förderprogramm „Modellprojekte zur Stärkung des 
ÖPNV“

2021/AN/1909

  
Beschluss:

Die Bürgerschaft fordert den Oberbürgermeister auf, die Rostocker Straßenbahn AG (RSAG) 
zu beauftragen, ein Konzept für das Förderprogramm „Modellprojekte zur Stärkung des 
ÖPNV“ des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) vorzubereiten 
und einzureichen. 

Die Bürgerschaft ist über die Umsetzung der RSAG in ihrer Aprilsitzung 2021 zu informieren.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

8.7.1 Teilnahme am Förderprogramm „Modellprojekte zur Stärkung des 
ÖPNV“

2021/AN/1909-01 (SN)

Die Präsidentin informiert, dass die Stellungnahme durch Streichung des zweiten Satzes 
im zweiten Absatz redaktionell geändert wurde.

8.8 Vorsitzende der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN und SPD
Aufbau eines überregionalen Angebotes zur Beratung transsexueller 
Menschen

2021/AN/1911

  
Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt mit der Landesregierung M-V Verhandlungen 
aufzunehmen, um ein in Rostock angesiedeltes, überregional tätiges und gemeinsam 
gefördertes Angebot zur Beratung transsexueller Menschen und ihrer Angehörigen 
aufzubauen. Die Beteiligung anderer Landkreise ist zu prüfen. 

Zur Unterstützung der Verhandlungen sollen zuvor Stellungnahmen der in Rostock 
ansässigen Akteure, die beispielsweise sexualpädagogische Beratungsleistungen oder 
LSBTTIQ*-Projekte umsetzen, eingeholt werden.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

8.8.1 Aufbau eines überregionalen Angebotes zur Beratung transsexueller 
Menschen

2021/AN/1911-01 (SN)
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9 Maßnahmen Coronapandemie

Hinsichtlich der Deckungsquelle zu den folgenden drei Anträgen Nr. 2021/AN/1931, 
Nr. 2021/AN/1956 und Nr. 2021/AN/1983 verweist die Präsidentin auf die unter TOP 9.4 
noch folgende Beschlussvorlage Nr. 2021/BV/1968 zur Bereitstellung von Deckungsmitteln 
in Höhe von 1.292.000 EUR für notwendige Maßnahmen der SARS-CoV-2-Pandemie.

9.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Zusätzliche Open-Air-Kulturangebote für Frühjahr/Sommer 2021

2021/AN/1931

Frau Kranig nimmt zustimmend zum Antrag Stellung und weist in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass aber auch unabhängig von der Coronapandemie der Blick grundsätzlich 
und langfristig auf die Bereicherung des kulturellen Lebens durch Nutzung alternativer 
und dezentraler Außenflächen gerichtet werden muss und das nicht nur im Sinne von 
Kultur-, sondern auch Stadtentwicklung.

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in den Monaten April bis September 2021 
zusätzliche Möglichkeiten für Kultur, insbesondere Open-Air-Kultur, zu schaffen. 
Dabei sollen möglichst viele Genres Berücksichtigung finden (z. B. Theater, Musik, Kino, 
Bildende Kunst). 
Mit der Umsetzung können nach dem Vorbild des „Erlebniswinters“ auch kommunale 
Unternehmen (z. B. Großmarkt GmbH, Tourismuszentrale) oder externe Partner beauftragt 
werden.

Zusätzliche Möglichkeiten können unter anderem sein:

- höhere Programmdichte vorhandener Open-Air-Bühnen (z. B. Kurhausgarten) und 
alternativer Spielorte wie Circus Fantasia (Fortsetzung Kulturhafen),

- Orte für Open-Air-Ausstellungen,

- zusätzliche temporäre Open-Air-Bühnen in Kooperation mit Veranstaltern,

- Formate mit wechselnden Orten und für Straßenkunst.

Zudem sollen Veranstaltungsformate (indoor und outdoor) unterstützt werden, die 
coronabedingt zusätzliche Veranstaltungsorte benötigen.   

Für die Umsetzung sollen 200.000 EUR bereitgestellt werden. Eventuelle Restbeträge 
aus dem „Erlebniswinter“ sind zu nutzen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

9.1.1 Zusätzliche Open-Air-Kulturangebote für Frühjahr/Sommer 2021 2021/AN/1931-01 (SN)

tel:200000
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9.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
ROSTOCK GUTSCHEIN entwickeln

2021/AN/1956

Herr Peters begründet den Antrag mit dem Hinweis, dass der ROSTOCK-GUTSCHEIN nicht 
nur als Maßnahme zur Bewältigung der Coronapandemie dienen, sondern weit darüber 
hinaus gehen und lokalen Handel, Gastronomie und Kulturszene unterstützen soll.

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Industrie- und 
Handelskammer zu Rostock, dem Einzelhandelsverband, dem Unternehmerverband 
Rostock und der örtlichen DEHOGA sowie dem Citykreis einen Rostocker Einkaufs-
gutschein nach dem Modell der Stadt Pirna entwickeln zu lassen. 
Mit dem Gutschein können Kundinnen und Kunden in teilnehmenden Geschäften, in der 
Gastronomie, für kulturelle Veranstaltungen und vieles mehr in der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock bezahlen. 

Zugleich wird der Oberbürgermeister beauftragt, einen entsprechenden Internetauftritt 
(anlehnend an www.kauf-in-pirna.de) sowie eine Öffentlichkeitskampagne zu organisieren. 

Die ersten 500 Gutscheinkarten sollen einen 25%igen Rabattbonus beinhalten, sodass 
der Erwerbende beispielsweise beim Kauf eines Gutscheins in Höhe von 75 Euro einen 
Einkaufswert von 100 Euro erhält. 

Für die Konzeptions-, Herstellungs- und Kampagnenkosten sollen möglichst Fördermittel 
eingeworben werden. Eine finanzielle Beteiligung der Partner ist anzustreben.  

Die Bürgerschaft ist in ihrer Maisitzung 2021 über den aktuellen Sachstand zu informieren.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

9.2.1 ROSTOCK GUTSCHEIN entwickeln 2021/AN/1956-01 (SN)
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9.3 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Außengastronomie

2021/AN/1983

Herr Senator Dr. Müller-von Wrycz Rekowski verweist auf die bereits im Vorjahr 
praktizierte rechtskonforme Verfahrensweise der Einzelfallentscheidungen mit 
notwendigen Antragsstellungen, verbunden mit dem Nachweis der wirtschaftlichen 
Verhältnisse und sagt zu, dass den Gastronomen und anderen Antragstellern so auch 
jetzt wieder schnell und unbürokratisch geholfen werden wird.
Jeder Unternehmer in wirtschaftlich schwieriger Situation hat die Möglichkeit, die 
Forderungen zur Stundung oder zum Erlass anzumelden.

Herr Senator Matthäus informiert, dass auch wieder Flächenerweiterungen für die 
Außenplätze und Straßenraumnutzungen angemeldet werden können, die dann 
umgehend geprüft werden. Diesbezüglich ruft er die Gastronomiebetriebe auf, sich 
zu melden, damit diesbezüglich zeitnah Abstimmungen mit den Ortsbeiräten erfolgen 
können. 

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, entsprechend § 11 Punkt 3 der Sondernutzungs-
satzung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, auf die Festsetzung der Gebühren für 
Sondernutzungen für Außengastronomie und Warenauslagen an öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen im Stadtgebiet der Hanse- und Universitätsstadt Rostock gemäß 
der Sondernutzungssatzung für den Zeitraum vom 01. April 2020 bis 31. Dezember 2020 
zu verzichten. 
Etwaige ergangene Bescheide sind aufzuheben. Bereits geleistete Gebühren sollen 
verrechnet werden können.

Die Bürgerschaft ist in ihrer Aprilsitzung 2021 über die Umsetzung zu informieren.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

9.3.1 Außengastronomie 2021/AN/1983-01 (SN)
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9.4 Bereitstellung von Deckungsmitteln in Höhe von 1.292.000 EUR für 
notwendige Maßnahmen der SARS-CoV-2-Pandemie

2021/BV/1968

Beschluss:

1. Die Bürgerschaft beschließt, dass die im Finanzhaushalt 2021 geplanten finanziellen 
Mittel in Höhe von 1.292.000 EUR im THH 73 beim Produktkonto 53702.76690000 - 
„Sonstige Auszahlungen für besondere Finanzauszahlungen“ angesichts der 
gefährdeten dauernden Leistungsfähigkeit der Hanse- und Universitätsstadt nicht als 
allgemeine Deckungsquelle zur Verfügung stehen. 
Eine Verwendung der Finanzmittel soll nur für Auszahlungen die in einem direkten 
Zusammenhang mit der Coronapandemie stehen eingesetzt werden.

2. Soweit in der Haushaltsdurchführung des laufenden Jahres durch die Coronapandemie 
unaufschiebbare Mehrbelastungen entstehen, werden von den zur Verfügung 
stehenden Mitteln 1.292.000 EUR als Deckungsmittel für Auszahlungen 
im Produkt 12800 Zivil- und Katastrophenschutz für die Sachkonten 
76990000 – Coronabudget und 76990001 Budget Impfzentrum 
zur Verfügung gestellt.

3. Beschlüsse der Bürgerschaft zur Verwendung der o. g. Mittel für Maßnahmen zur 
Eindämmung der Auswirkungen der Coronapandemie vermindern die Zuführung 
an das Produkt 12800.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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10 Essensversorgung Rostocker Schulen

10.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Rahmenbedingungen für Schulessen verbessern

2020/AN/1193

- vertagt, zwecks Bearbeitung durch den Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport
(da bereits in der Sitzung der Bürgerschaft am 20.01.2021 [im Zusammenhang mit der 
Zurückziehung von Nr. 2021/DA/1884 zum Unterausschuss Schulspeisung] darum gebeten 
wurde, dass sich der Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport in den kommenden 
Wochen und Monaten mit dem Thema der Mittagsversorgung der Schülerinnen und Schüler 
sehr intensiv auseinandersetzt, und zwar auch außerhalb des regulären Rhythmus, der 
regulären Sitzungen, ggf. auch in Arbeitskreisen oder außerplanmäßigen Sitzungen, 
damit man innerhalb der nächsten 4 bis 6 Monate ein abgestimmtes, auch politisch 
abgestimmtes Verfahren zum Thema Schulessen bekommt)
(siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung, Geschäftsordnungsanträge)

10.1.1 Rahmenbedingungen für Schulessen verbessern 2020/AN/1193-01 (SN)

10.1.2 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Rahmenbedingungen für Schulessen verbessern

2020/AN/1193-02 (ÄA)

10.2 Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und weiterer Umgang 
mit der Essensversorgung an den Rostocker Schulen

2021/BV/1902

Herr Senator Bockhahn begründet die Beschlussvorlage, mit der die Verwaltung einen 
Prüfauftrag der Bürgerschaft ausgeführt hat (Beschluss Nr. 2019/AN/4498 vom 03.04.2019).
Er weist darauf hin, dass, wenn die Schulverpflegung ab dem Schuljahr 2024/2025 in 
kommunaler Trägerschaft selbst durchgeführt werden soll, die einzelnen Prozessschritte 
selbstverständlich durch den Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport begleitet 
werden, so, wie es bisher durch diesen in der Angelegenheit bis zum Vorliegen dieser 
Beschlussvorlage erfolgt ist.
Auch muss bei Zustimmung zur kommunalen Trägerschaft zügig eine Entscheidung zur 
Gesellschaftsform und dazu, wer diese Gesellschaft führen soll, getroffen werden, denn 
diese muss Vorarbeiten leisten, um die einzelnen, kleinen Details festlegen zu können. 
Die Verwaltung kann das mit ihren vorhandenen Ressourcen und Möglichkeiten nicht 
leisten. In einem umfangreichen, partizipativen Prozess müssen die Voraussetzungen 
zur Übernahme der Schulverpflegung in kommunale Trägerschaft geschaffen werden.
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Im Rahmen einer weiteren ausführlichen Diskussion gibt Frau Niemeyer ihr ablehnendes 
Abstimmungsverhalten zur Beschlussvorlage zu Protokoll.

Nach weiteren Wortmeldungen stellt Herr Sauter den Geschäftsordnungsantrag 
auf Schluss der Aussprache. 

Abstimmung zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen

Die Abstimmung der Änderungsanträge erfolgt in folgender Reihenfolge:

1. Nr. 2021/BV/1902-04 (ÄA),
2. Nr. 2021/BV/1902-02 (ÄA),
3. Nr. 2021/BV/1902-01 (ÄA),
4. Nr. 2021/BV/1902-03 (ÄA).

Auf Antrag von Herrn Dr. Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD) erfolgt 
namentliche Abstimmung zur Beschlussvorlage.

Beschluss:

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, alle Voraussetzungen zu schaffen, damit 
die Schulverpflegung in den Rostocker Schulen ab dem Schuljahr 2024/2025 
in kommunaler Trägerschaft selbst durchgeführt wird. 

Dazu ist eine kommunale Gesellschaft mit 100%iger Beteiligung der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock zu gründen. Alternativ kann auch eine bereits bestehende 
100%ige Beteiligung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock diese Aufgabe 
wahrnehmen, sofern die entsprechenden Kompetenzen dort vorhanden sind.

2. Für die Schuljahre 2022-2024 ist die Essensversorgung in den Rostocker Schulen 
durch die Vergabe einer Konzession sicherzustellen. 
Das Cook & Chill-Verfahren ist durch den Konzessionär/die Konzessionärin 
umzusetzen.

Anlage:
Neukonzeptionen der Firma ABConcepts GmbH zur Umsetzung der Essensversorgung 
der Schülerinnen (Konzepte I bis IV) mit Auszügen aus Kostenaufstellung, 
Businessplänen und Wirtschaftlichkeitssvorausschaurechnungen

Abstimmungsergebnis nach namentlicher Abstimmung (Anlage):
Angenommen X
Abgelehnt
Dafür: 25
Dagegen: 23
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10.2.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und weiterer Umgang 
mit der Essensversorgung an den Rostocker Schulen

2021/BV/1902-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:
 
Punkt 1 wird wie folgt ersetzt:

„1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Bürgerschaft bis zum 31.10.2021 
ein detailliertes Konzept für eine Schulverpflegung in kommunaler Trägerschaft 
zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Das Konzept soll unter anderem beinhalten:

- Musterspeiseplan für einen Monat,
- Anteil biologischer und nachhaltig produzierter Zutaten,
- Qualitätsverbesserungen gegenüber bisherigem Anbieter,
- detaillierte betriebswirtschaftliche Kalkulation inkl. Stellenpläne und 
   Investitionsplanung,
- Standortanalyse für die geplante Großküche,
- Konzept für Aquise weiterer Kunden zur Senkung des betriebswirtschaftlichen Defizits,
- Klärung aller vergabe- und kommunalrechtlichen Fragen.“

 
Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

10.2.2 Julia Kristin Pittasch (FDP), Christoph Eisfeld (FDP)
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498

2021/BV/1902-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt:

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, alle Voraussetzungen für die Durchführung 
eines Vergabeverfahrens mit einer vorgegebenen Rahmenvereinbarung für die 
Essensversorgung an Schulen in kommunaler Trägerschaft zu schaffen, welche für 
das/die bezuschlagte/n Unternehmen Gültigkeit haben.

2. Die Rahmenvereinbarung soll zusätzlich zur bisherigen Leistungsbeschreibung einen 
verbindlichen Mindestanteil jeweils an regionalen Komponenten und Zutaten aus 
zertifiziertem ökologischem Landbau enthalten. 

3. Für die Schuljahre 2022-2024 ist die Essensversorgung in den Rostocker Schulen 
durch die Vergabe einer Konzession sicherzustellen. 
Das Cook & Chill-Verfahren ist durch den Konzessionär/die Konzessionärin 
umzusetzen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X
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10.2.3 Dr. Steffen Wandschneider-Kastell (für die Fraktion der SPD)
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und weiterer Umgang 
mit der Essensversorgung an den Rostocker Schulen

2021/BV/1902-03 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Punkt 1 wird wie folgt ergänzt:

„1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Bürgerschaft bis zum 31.03.2022 ein 
detailliertes Konzept für eine Schulverpflegung in kommunaler Trägerschaft zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 

Das Konzept soll unter anderem beinhalten: 

- Musterspeiseplan für einen Monat,
- Anteil biologischer und nachhaltig produzierter Zutaten,
- Qualitätsverbesserungen gegenüber bisherigem Anbieter,
- detaillierte betriebswirtschaftliche Kalkulation inkl. Stellenpläne und 
   Investitionsplanung,
- Standortanalyse für die geplante Großküche,
- Konzept für Akquise weiterer Kunden zur Senkung des betriebswirtschaftlichen Defizits
- Klärung aller vergabe- und kommunalrechtlichen Fragen.“

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

10.2.4 Daniel Peters (für die CDU/UFR Fraktion)
Prüfergebnis zum Beschluss Nr. 2019/AN/4498 und weiterer Umgang
mit der Essensversorgung an den Rostocker Schulen

2021/BV/1902-04 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die dezentrale Vergabe der Mittagsverpflegung 
an städtischen Schulen in der Hansestadt Rostock ab dem Schuljahr 2024/ 2025 
zu organisieren. 
In die Organisation sind der Landes- sowie der Stadtelternrat sowie Erfahrungsberichte 
aus anderen Städten einzubeziehen.

Hierfür sind alle erforderlichen Maßnahmen zu treffen. Es sind der Bürgerschaft 
halbjährlich Zwischenberichte zum Sachstand vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X
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11 Schnatermann

11.1 Provisorium zur Aufrechterhaltung der Fahrgastschifffahrt am Hafen 
„Schnatermann“

2021/BV/1994

 
Beschluss:

Die Bürgerschaft beschließt die Durchführung von Planungs- und Bauleistungen für die 
Errichtung eines provisorischen öffentlichen Fahrgastschiff-Anlegers inklusive einiger 
Gastliegeplätze am Standort „Schnatermann“.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

11.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Naherholungs- und Tourismusgebiet Schnatermann

2021/AN/2011

Auf Antrag von Frau Schröder erfolgt punktweise Abstimmung zum Änderungsantrag 
Nr. 2021/AN/2011-03 (ÄA).

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert,

1. den Entwurf des Nutzungskonzept(s) Schnatermann fortzuschreiben und der 
Bürgerschaft die Endfassung zum Beschluss vorzulegen,

2. die Einbindung des Naherholungs- und Tourismusgebietes Schnatermann 
in die Durchführung der BUGA Rostock 2025 zu prüfen.

Durch die Zustimmung zum Punkt 1 des Änderungsantrages Nr. 2021/AN/2011-03 (ÄA) 
(s. TOP 11.2.2.2) entfällt die Abstimmung zum Antrag.

Beschluss Nr. 2021/AN/2011:

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, für das Naherholungs- und Tourismusgebiet 
Schnatermann ein Nutzungskonzept zum Beschluss vorzulegen.

11.2.1 Naherholungs- und Tourismusgebiet Schnatermann 2021/AN/2011-02 (SN)
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11.2.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Naherholungs- und Tourismusgebiet Schnatermann

2021/AN/2011-03 (ÄA)

Es erfolgt die punktweise Abstimmung (s. TOP 11.2).

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt:

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, für das Naherholungs- und Tourismusgebiet 
Schnatermann:

1. ein Nutzungskonzept zum Beschluss vorzulegen,

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

2. die Einbindung in die Durchführung der BUGA Rostock 2025 zu prüfen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X
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12 Bebauungsplan Wohngebiet "Ballastweg"

Frau Reinders (2. stellvertretende Vorsitzende des Ortsbeirates Gehlsdorf, Hinrichsdorf, 
Krummendorf, Nienhagen, Peez, Stuthof, Jürgeshof) informiert, dass sich der Ortsbeirat für 
die vorliegende Beschlussvorlage Nr. 2020/BV/1816 ausgesprochen und ihr zugestimmt hat.

Frau Krönert (Vorsitzende des Ausschusses für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt 
und Ordnung) nimmt zum Dringlichkeitsantrag Nr. 2021/DA/2045 Stellung und stellt den 
Geschäftsordnungsantrag, diesen vor der Beschlussvorlage Nr. 2020/BV/1816 
abzustimmen.

Da es keine gegenteiligen Auffassungen gibt, wird so verfahren und die Abstimmung erfolgt 
in der Reihenfolge:

1. Nr. 2021/DA/2045,
2. Nr. 2020/BV/1816-01 (ÄA),  Nr. 2020/BV/1816

12.2 Andrea Krönert (für den Ausschuss für Stadt- und 
Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung) 
Freiwilliger Grünausgleich für das Wohngebiet "Ballastweg"

2021/DA/2045

     
Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, parallel zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 15.WA.202 für das Wohngebiet „Ballastweg“ gemeinsam mit dem Investor eine Lösung 
für einen freiwilligen Grünausgleich in geeigneter Weise verbindlich festzulegen. 

Das Ergebnis ist der Bürgerschaft zusammen mit dem Satzungsbeschluss zum 
Bebauungsplan vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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12.1 Bebauungsplan Nr. 15.WA.202 für das Wohngebiet "Ballastweg"
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

2020/BV/1816

Die Präsidentin informiert, dass ein Mitwirkungsverbot nach § 24 KV M-V nicht angezeigt wurde.

Beschluss:

1. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 15.WA.202 für das Wohngebiet „Ballastweg“, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) mit den örtlichen 
Bauvorschriften (Anlage 1) und der Entwurf der Begründung dazu (Anlage 2) werden 
in der vorliegenden Fassung gebilligt und sind gemäß § 13a Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 i.V.m. 
§ 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
Da der Bebauungsplan der Wiedernutzbarmachung von Flächen, der Nachverdichtung 
und der Innenentwicklung dient, kommt das beschleunigte Verfahren gemäß 
§ 13a BauGB zur Anwendung (Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13b BauGB). 
Eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird nicht durchgeführt. 

2. Die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans und dessen Begründung 
ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ortsüblich bekanntzumachen.

3. Von den Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich 
durch den Bebauungsplan Nr. 15.WA.202 berührt werden kann, sind gemäß § 13a Abs. 2 
Satz 1 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 und § 4 Abs. 2 BauGB die Stellungnahmen zum 
Entwurf einschließlich dessen Begründung einzuholen. 
Sie sind von der öffentlichen Auslegung zu unterrichten.

Anlagen:
1.  2. Entwurf des Bebauungsplanes (Teil A, Planzeichnung + Teil B, textliche 
    Festsetzungen,
2.  Entwurf der Begründung

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
Dafür: 33
Dagegen: 10
Enthaltungen:  1

- mit Hinweis auf den vorherigen Beschluss Nr. 2021/DA/2045 zum freiwilligen  
  Grünausgleich für das Wohngebiet „Ballastweg“ 
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12.1.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Bebauungsplan Nr. 15.WA.202 für das Wohngebiet Ballastweg
Grünausgleich gewährleisten

2020/BV/1816-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert:

In Ziffer 1 Satz 1 wird "in der vorliegenden Fassung" durch "mit den unter 4. aufgeführten 
Änderungen" ersetzt und folgende neue Ziffer 4 eingefügt:

"4. Der Bebauungsplan ist vor der Auslegung wie folgt zu ändern:

- Der Abschnitt 3.7 der Begründung ist zu überarbeiten. Der komplette Verzicht 
auf einen Grünausgleich ist zu streichen und ein angemessener Grünausgleich 
zu gewährleisten.

- Der nicht erfolgte Grünausgleich für das benachbarte Baugebiet ist nachzuholen. 
Entlang des Warnowufers ist der Grünstreifen entsprechend zu erweitern und als 
öffentliche Grünfläche auszuweisen. Insgesamt ist ein mindestens 35 m breiter, 
öffentlicher Grünstreifen zwischen Uferkante der Warnow und abgezäunten 
Privatgrundstücken zu gewährleisten. 

- Begründung, Planzeichnung und textliche Festsetzungen sind entsprechend 
zu überarbeiten."

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X
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13 Beschlussvorlagen

13.1 Bebauungsplan Nr. 01.SO.195 Sondergebiet „Rohrmannsche Koppel“,
Aufstellungs-, Abwägungs-, Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

2021/BV/1851

Die Präsidentin informiert, dass ein Mitwirkungsverbot nach § 24 KV M-V nicht angezeigt wurde.

Beschluss:

1. Für das Areal der unbefestigten Stellplatzfläche im Stadtteil Diedrichshagen, die 
Flurstücke 6/19 ; 6/20 ; 6/9 (teilweise) und 15/1 (teilweise) Flur 3, Gemarkung 
Diedrichshagen umfassend und folgendermaßen begrenzt:

im Norden: durch Waldflächen und die Wochenendhaussiedlungen
 „Habichtshöhe“ und „Am Kleinen Sommerweg“,

im Osten: durch die Kleingartenanlage „Am Waldessaum II“ und die 
Stellplatzanlage „Habichtshöhe“,

im Süden: durch Ackerfläche südlich der Doberaner Landstraße 
(Landesstraße 12),

im Westen: durch Grünflächen

soll entsprechend der Abgrenzung des Geltungsbereiches (ANLAGE 1) und gemäß § 2 (1) 
BauGB der Bebauungsplan Nr. 01.SO.195 Sondergebiet „Rohrmannsche Koppel“ 
aufgestellt werden.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 (1) BauGB ortsüblich bekanntzumachen. 

3. Die Anregungen, Hinweise und Bedenken der Öffentlichkeit sowie der von der Planung 
berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Vorentwurf des 
Bebauungsplans Nr. 01.SO.195 für das Sondergebiet Rohrmannsche Koppel hat die 
Bürgerschaft mit dem im Abwägungsvorschlag (ANLAGE 2) dargestellten Ergebnis 
geprüft.

4. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 01.SO.195 Sondergebiet „Rohrmannsche Koppel“ 
(ANLAGE 3) sowie dessen Begründung mit Umweltbericht (ANLAGE 4) werden in den 
vorliegenden Fassungen gebilligt und zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB 
bestimmt.

5. Die öffentliche Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan und dessen Begründung 
mit Umweltbericht sowie Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, ist gemäß § 3 (2) BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

6. Von den Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich 
durch den Bebauungsplan Nr. 01.SO.195 Sondergebiet „Rohrmannsche Koppel“ berührt 
werden kann, sind gemäß § 4 (2) BauGB die Stellungnahmen zum Entwurf 
einschließlich dessen Begründung mit Umweltbericht einzuholen. Sie sind von der 
öffentlichen Auslegung zu unterrichten.
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7. Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB und die Behörden- und 
Trägerbeteiligung gemäß § 4 (2) BauGB erfolgt erst nach Abschluss der zurzeit in 
Abstimmung befindlichen Städtebaulichen Verträge gemäß § 11 Bau GB.

Anlagen:
1 Abgrenzung Geltungsbereich,
2 Abwägungsvorschlag zum Vorentwurf
3 Entwurf des Bebauungsplanes (Teil A, Planzeichnung + Teil B, textliche 
   Festsetzungen),
4 Entwurf der Begründung mit Umweltbericht

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
Dafür: 43
Dagegen:  2
Enthaltungen:  0

13.2 Annahme einer Sachzuwendung für das Kulturhistorische Museum 
der Hanse-und Universitätsstadt Rostock

2021/BV/1872

 
Beschluss:

Die Bürgerschaft beschließt die Annahme einer Sachzuwendung in Form eines Gemäldes 
„Rosen“ von Egon Tschirch im Wert von 4.000,00 Euro.

Abstimmungsergebnis:

Angenommen X
Abgelehnt

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bedankt sich für diese Zuwendung.

13.3 Annahme von Sachzuwendungen des Schulvereins des 
Musikgymnasiums Käthe Kollwitz

2021/BV/1876

 
Beschluss:

Die Zustimmung zur Annahme der Sachzuwendungen in Form von 26 Notebooks und 
5 Beamern des Schulvereins Musikgymnasium Käthe Kollwitz an die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock im Wert von insgesamt 28.667,48 EUR brutto wird erteilt.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bedankt sich für diese Zuwendungen.
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13.4 Annahme von Spenden und Zuwendungen mit einem Einzelwert von 
über EUR 1.000,00 an den Eigenbetrieb „Klinikum Südstadt Rostock“ 
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock in Höhe von insgesamt 
EUR 6.000,00

2021/BV/1897

 
Beschluss:

Die Zustimmung zur Annahme der Spenden und Zuwendungen an das Klinikum Südstadt 
Rostock von insgesamt 6.000,00 EUR gemäß der der Beschlussvorlage beigefügten Anlage 
wird erteilt.

Anlage:
Aufstellung der Spende/Zuwendung

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bedankt sich für diese Spende/Zuwendung.

13.5 Annahme von Spenden und Zuwendungen mit einem Einzelwert von 
über EUR 1.000,00 an den Eigenbetrieb „Klinikum Südstadt Rostock“ 
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock in Höhe von insgesamt 
EUR 7.619,52

2021/BV/1898

Beschluss:

Die Zustimmung zur Annahme der Spenden und Zuwendungen an das Klinikum Südstadt 
Rostock von insgesamt 7.619,52 EUR gemäß der der Beschlussvorlage beigefügten Anlage 
wird erteilt.

Anlage:
Aufstellung der Spenden/Zuwendungen

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bedankt sich für diese Spenden und Zuwendungen.
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13.6 Annahme von Spenden und Zuwendungen mit einem Einzelwert von 
über EUR 1.000,00 an den Eigenbetrieb „Klinikum Südstadt Rostock“ 
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock in Höhe von insgesamt 
EUR 3.000,00

2021/BV/1899

Beschluss:

Die Zustimmung zur Annahme der Spenden und Zuwendungen an das Klinikum Südstadt 
Rostock von insgesamt 3.000,00 EUR gemäß der der Beschlussvorlage beigefügten Anlage 
wird erteilt.

Anlage:
Aufstellung der Spende/Zuwendung

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bedankt sich für diese Spende/Zuwendung.

13.7 Aktuelle Daten der Aus- und Fortbildungsbedarfe der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock

2021/BV/1907

 
Beschluss:

Die Bürgerschaft billigt den Bedarf an Aus- und Fortbildungsstellen für das Jahr 2021.

Anlage:
Ausbildungsbedarfsplanung

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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13.8 Bekanntmachung Planungswettbewerb für den Teilbereich Fährberg 2021/BV/1945

Die Präsidentin informiert, dass die Anlage 1 (Bekanntmachung Planungswettbewerb) 
redaktionell geändert wurde. Es erfolgte ein Austausch im Allris. (Für die bessere 
Nachvollziehbarkeit wurden die Änderungen farblich gelb markiert.)

Beschluss:

Die Bürgerschaft beschließt die europaweite Bekanntmachung eines einphasigen, 
nichtoffenen, freiraumplanerischen Realisierungswettbewerbs mit Ideenteil für den 
Teilbereich Fährberg mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb und nachgeschaltetem 
Verhandlungsverfahren.

Der Auslobungstext mit der detaillierten Aufgabenbeschreibung wird der Bürgerschaft 
nach Vorberatung in den betroffenen Ortsbeiräten und Ausschüssen zur Beschlussfassung 
in der Sitzung am 21.04.2021 vorgelegt.

Anlagen:
1 Bekanntmachung Planungswettbewerb,
2 Berechnung der Wettbewerbssumme,
3 Kosten Planungswettbewerb

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

13.9 Überführung des bestehenden Angebotes "Produktives Lernen" im 
Rahmen der flexiblen Schulausgangsphase in das neue Angebot 
"Berufsreife dual"

2021/BV/1953

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock beschließt, die bisherigen 
Standorte des Angebotes „Produktives Lernen“ der flexiblen Schulausgangsphase 
Regionale Schule „Baltic-Schule“ und Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer 
Oberstufe „Schulcampus Evershagen“ auch als Standorte für das zukünftige Angebot 
„Berufsreife dual“ der flexiblen Schulausgangsphase zu bestätigen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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13.10 Übertragung von Aufgaben von der Bürgerschaft auf den 
Hauptausschuss

2021/BV/1964

Die Präsidentin weist darauf hin, dass dieser Beschluss gem. § 2 Abs. 4 des Gesetzes zur 
Aufrechterhaltung der Handlungsfähigkeit der Kommunen während der SARS-CoV-2 
Pandemie (M-V) einer Mehrheit von zwei Dritteln aller Mitglieder der Bürgerschaft bedarf. 

Beschluss:

Die Bürgerschaft überträgt zur Aufrechterhaltung der Handlungsfähigkeit der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock auch diejenigen Angelegenheiten auf den Hauptausschuss, die 
ihr durch Gesetz oder Ortsrecht vorbehalten sind.

Die Übertragung gilt ausschließlich für den Fall, dass Präsenzsitzungen der Bürgerschaft 
aufgrund von Gesetzen oder Landesverordnungen im Zusammenhang mit der Pandemie 
nicht mehr zulässig sind und unter der begründeten Voraussetzung, dass die 
Angelegenheit keinen Aufschub duldet. 

Abstimmung:                                                                                         Abstimmungsergebnis:

Dafür: 36 Stimmen - bei 36 erforderlichen Dafürstimmen
Dagegen: Angenommen X
Enthaltungen: Abgelehnt

13.11 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zur regelmäßigen, 
freiwilligen Testung für Schüler*innen mit RT-PCR - Tests

2021/DV/2046

Die Präsidentin informiert, dass die Einbringung der Beschlussvorlage durch den 
Oberbürgermeister gleichzeitig mit einer vorgezogenen Berichterstattung über wichtige 
Angelegenheiten der Stadt erfolgen wird.

Da es keine gegenteiligen Auffassungen gibt, wird so verfahren.

Der Oberbürgermeister gibt, da die vorgesehenen Testungen ein Teil des Rostocker Weges 
sind, einführend nähere Erläuterungen zum gemeinsam mit Experten, der Verwaltung und 
den Senatoren entwickelten Konzept „Pilot Rostock“ / Rostocker Weg für regionale 
Öffnungsschritte aus dem aktuellen Lockdown im Rahmen der bereits ein Jahr 
andauernden Corona-Pandemie. 
Aufgrund der niedrigen Fallzahlen wird deshalb eine Chance, aber auch ein Stück weit 
eine Pflicht für Rostock als Modellregion gesehen; es muss Wissen generiert werden, 
um aus dem Lockdown herauszukommen und es müssen wissensbasiert Wege gefunden 
werden, mit Corona umzugehen.
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Dieser Weg ist in verschiedenen Bausteinen zusammengestellt:

1. Gemeinsam handeln!  

Mögliche Öffnungsszenarien sollten sich nicht nur auf die Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock beziehen, sondern aufgrund der engen Vernetzungen sollte die Stadt 
gemeinsam mit dem Landkreis Rostock als Region Rostock betrachtet werden, jedoch 
haben sich nun die Inzidenzzahlen des Landkreises negativ entwickelt und es gestaltet 
sich schwieriger.
Alle Öffnungsschritte werden in Abstimmung mit dem Land Mecklenburg-Vorpommern 
erfolgen, an das man, ebenso auch an den Bund und auch europa- und weltweit, die 
Erfahrungen gern weitergeben möchte.

2. Bildung ermöglichen!

Kinder brauchen Kinder und Kinder haben ein Anrecht auf Bildung! 
Basierend auf dem vorliegenden Entwurf der Kooperationsvereinbarung mit der 
CENTOGENE GmbH wurde eine Möglichkeit gefunden, in den nächsten Wochen 
regelmäßige, freiwillige Testungen an Schülerinnen und Schülern mit RT-PCR-Tests 
zu ermöglichen. Dieses regionale Angebot der Testungen ist wichtig, da sich Mutationen 
des Corona-Virus rasant ausbreiten und insbesondere im Kinder- und Jugendbereich 
ansteckend sind, die Kinder und Jugendlichen aber kaum Symptome aufweisen. 
Das ist genau der Punkt, auf welchen bei Öffnungen von Kindertagesstätten und 
Schulen zu achten ist. Sollte es dort Indikatoren für ein lokales Ausbruchsgeschehen 
geben, wird das Gesundheitsamt deutlich genauer hinschauen, um eine Verbreitung 
zu verhindern.
Die Testungen sollen durch das Klinikum Südstadt Rostock und die Charité – Universi-
tätsmedizin Berlin wissenschaftlich begleitet werden. 
Vom Bund angekündigte Tests werden nach jetzigem Stand voraussichtlich frühestens 
ab ca. April 2021 eingesetzt werden können. Auch vor diesem Hintergrund ist die 
Schaffung dieses eigenen, regionalen Angebotes wichtig. und mit den zuständigen 
Behörden/Institutionen (z. B. Stadtelternrat und Staatliches Schulamt)/Ministerium 
abgestimmt worden.

3. Handel ermöglichen!

Es soll ermöglicht werden, dass die Wirtschaft wieder hochgefahren werden kann.
Kurzfristig sind nun ab 8. März 2021 Öffnungen des Rostocker Einzelhandels vorgesehen. 
Auch dazu wurden gemeinsam Konzepte entwickelt. Die Landesregierung wird zur 
Auflage machen, dass für Regionalität zu sorgen ist, das heißt, die Öffnung wird nur für 
Einwohner Rostocks gelten. Zur Umsetzung sollen die Einzelhändler mit Terminvergaben 
arbeiten, damit sich keine Menschenansammlungen in der Stadt bilden und Kontakte 
erfassen.
Zur Kontakterfassung und -verfolgung wurde auch das digitale Angebot der Luca-App 
entwickelt, die auch als analoge, barrierefreie Lösung per Schlüsselanhänger genutzt 
werden kann und auch den Datenschutz wahrt sowie dem Gesundheitsamt 
gegebenenfalls über eine Schnittstelle einen schnellen Datenzugriff ermöglicht. 
Erste positive Rückmeldungen zur Nutzung der Luca-App erfolgte durch die Friseur-
Innung.
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4. Freude ermöglichen!

Kunst, Kultur und Sport gehören auch zum Leben!
Der Oberbürgermeister informiert weiter, dass er den Vorschlag gemacht, dass bereits 
geimpfte ältere Bewohnerinnen und Bewohner von Alters- und Pflegeheimen, die im 
letzten Jahr sehr gelitten haben, die auch die zehntägige Schonfrist nach der Impfung 
hinter sich haben, an drei verschiedenen Terminen im März 2021 in das Volkstheater 
Rostock eingeladen werden, um Kunst zu erleben und Kulturschaffenden die 
Möglichkeit zu geben, Kunst aufzuführen. 
Dieses Konzept ist ebenfalls bereits mit dem Gesundheitsamt und Herrn Prof. Reisinger 
(Universitätsmedizin Rostock) abgestimmt und muss noch durch die Landesregierung 
genehmigt werden.

Gleichzeitig wurde bei der Landesregierung darum gebeten, die Möglichkeit zu erhalten 
bereits schon im März, Spiele von Hansa Rostock vor ca. 3000 Zuschauerinnen und 
Zuschauern unter Anwendung des Schnelltestverfahrens vor dem Stadion stattfinden 
zu lassen, um die Möglichkeit zu erhalten, Erfahrungen mit der benötigten Infrastruktur 
und Verfahrensweise für größere Veranstaltungen, z. B. Theateraufführungen, zu 
sammeln. 
Weitere wissensbasierte Konzepte werden eingereicht.

Weiterhin wurde der Wunsch geäußert, dass Kinder- und Jugendsport wieder ermöglicht 
werden kann.

5. Welt muss nach Corona eine bessere Welt werden – neue Wege gehen!

Es soll beim Land, bei Kommunen und in der EU für eine Entbürokratisierung/ 
Abschaffung von unnötigen Formularen geworben werden, damit zum Beispiel die 
Einzelhändler die Möglichkeit haben, ihrer eigentlichen Tätigkeit nachzugehen. 
Es können dazu neue – smartere und digitale – Wege genutzt werden.

6. Rostocker Ampel!

Da die Kontaktverfolgung möglich sein muss und um das Gesundheitssystem nicht 
zu überlasten, wurde die Inzidenzzahl 50 festgelegt. 
Mit der Luca-App hat man nun eine neue, bessere Möglichkeit der Kontaktverfolgung, 

    man kennt das Virus besser und kann es besser behandeln, d.h. wir können auch mit 
mehr Infizierten in unserem System trotzdem umgehen, wir haben jetzt schon im 
großen Stil Menschen aus den besonderen Risikobereichen geimpft; das bedeutet bei 
einer höheren 7-Tage-Inzidenz weniger Belastung für unser Gesundheitsamt bei der 
Kontaktnachverfolgung und auch für unser Krankenhaus.
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Die Rostocker Ampel hat 7 verschiedene Indikatoren:

- R-Wert,

- wer steckt wie viele Menschen an,

- 7-Tage Inzidenz,

- Höhe der Auslastung der Kliniken,

- Alterszusammensetzung der Infizierten (da es einen Unterschied macht, wenn der 
Infizierte 18 oder 80 ist),

-  wie ist die Verbreitung der Infektionen im Stadtgebiet (z.B. nur örtlich in einer Fabrik 
oder in der ganzen Stadt),

- wie gut man mit der Kontaktverfolgung hinterher kommt.

Der Wunsch für den „Rostocker Pilot“ ist, einen neuen Weg zu gehen, wissensbasiert Daten 
zu sammeln, damit nicht die Antwort auf weitere Pandemiewellen nur wieder der nächste 
Lockdown sein kann, sondern das man zur Bewältigung der Lage auf diese Daten 
zurückgreifen kann.
Ebenfalls gab es dazu einen guten Austausch in der letzten Hauptausschusssitzung und 
der Oberbürgermeister hofft, dass die dort gegebenen Informationen in den Fraktionen 
weitergegeben worden sind.

Weitere Vorschläge für diesen Rostocker Weg werden gern angenommen und 
eingearbeitet. Der Weg ist nach Gesprächen mit der WHO, mit No-Covid-Leuten, mit 
Gesundheitsämtern aus ganz Deutschland, Virologen und Experten aller Art entstanden.

Abschließend appelliert der Oberbürgermeister, weiterhin vorsichtig sein, aufeinander 
aufzupassen und auch vor dem Hintergrund der schwierigen Situation, in der sich Kinder 
und Jugendliche befinden und die der gesamte Gesellschaft zugemutet und über 
Jahrzehnte nachwirken wird, die hohe Verantwortung zu übernehmen und gemeinsam 
einen guten Weg zu beschreiten und die Daten für die Zukunft nutzen zu können.

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Kooperationsvereinbarung mit der 
CENTOGENE GmbH zur regelmäßigen, freiwilligen Testung für Schüler*innen mit 
RT-PCR-Tests auf Basis des dieser Vorlage angehängten Entwurfs abzuschließen. 

Anlage:
Entwurf Kooperationsvereinbarung

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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14 Bericht aus den Aufsichtsgremien
- entfällt-

15 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

15.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Stadt

Ein Teil der Berichterstattung durch den Oberbürgermeister erfolgte bereits vorgezogen 
im Zusammenhang mit der Einbringung der unter TOP 13.11 aufgeführten Dringlichkeits-
vorlage Nr. 2021/DV/2046 zum Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zur 
regelmäßigen, freiwilligen Testung für Schüler*innen mit RT-PCR-Tests.

Auf die weitere Ergänzung des mündlichen Berichts zu verzichten und schriftliche 
Nachreichung, gibt es keine gegenteiligen Auffassungen.

Anlage:
schriftlich übergebener Bericht des Oberbürgermeisters

15.2 Informationsvorlagen

15.2.1 Sperrung - Hafen Naherholungsgebiet Schnatermann 2020/IV/1797

- wird zur Kenntnis gegeben

15.2.2 Berichterstattung zu den BUGA-Vorbereitungen - Berichtszeitraum 
August 2020 bis Januar 2021

2020/IV/1807

- wird zur Kenntnis gegeben

15.2.3 Verbesserung der ÖPNV-Anbindung an den Seehafen Rostock 2021/IV/1852

- wird zur Kenntnis gegeben
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15.2.4 Bericht 2020
Projekt Fairtrade-Stadt Rostock

2021/IV/1875

- wird zur Kenntnis gegeben

15.2.5 Schaffung einer koordinierenden Struktur für die Regiopolregion 
Rostock – Sachstand zum Beschluss Nr. 2019/AN/0441

2021/IV/1910

- wird zur Kenntnis gegeben

15.2.6 Krematorium – aktuelle Informationen zur Entwicklung sowie zur 
beabsichtigten weiteren Vorgehensweise

2021/IV/1960

- wird zur Kenntnis gegeben

15.2.7 Bericht zum vorläufigen Jahresabschluss 2019 2021/IV/1970

- wird zur Kenntnis gegeben

15.2.8 Ergebnisse der Kommunalen Impact Analyse für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock an Hand des Szenarios „Blackout“ und 
Ableitung erster Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit der 
einheimischen Bevölkerung bei einem langanhaltenden und 
flächendeckenden Stromausfall

2021/IV/1984

- wird zur Kenntnis gegeben

15.2.9 Homeoffice und mobiles Arbeiten in der Stadtverwaltung 2021/IV/2005

- wird zur Kenntnis gegeben
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15.2.10 Bericht zum Beschluss Nr. 2021/DA/1873
Aufrechterhaltung der Arbeit der Bürgerschaft und ihrer Gremien 
während der SARS-CoV-2-Pandemie

2021/IV/2019

- wird zur Kenntnis gegeben

15.2.11 Sportvereine und Kulturschaffende zu unterstützen 2021/IV/2024

- wird zur Kenntnis gegeben

16 Fragestunde
- entfällt -

17 Schließen der öffentlichen Sitzung

Die Präsidentin schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und bittet die Öffentlichkeit, den 
Raum zu verlassen wegen Eintritt in den nichtöffentlichen Teil der Sitzung.
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(Nichtöffentlicher Teil)

Rostock, den 22. März 2021

Siegel
Regine Lück Roswitha Wolter
Präsidentin der Bürgerschaft Schriftführung
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